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„Kochis“ regieren die Session
Ein glanzvoller Krönungsball der Rot-Weißen Garde
Bad Driburg wird in der ausverkauften Bad Driburger Schützenhalle gefeiert

Das Prinzenpaar Monika und Dirk Mertens im Spalier der Rot-Weißen Garde.Das Prinzenpaar Monika und Dirk Mertens im Spalier der Rot-Weißen Garde.Das Prinzenpaar Monika und Dirk Mertens im Spalier der Rot-Weißen Garde.Das Prinzenpaar Monika und Dirk Mertens im Spalier der Rot-Weißen Garde.Das Prinzenpaar Monika und Dirk Mertens im Spalier der Rot-Weißen Garde. Bericht auf Seite 8Bericht auf Seite 8Bericht auf Seite 8Bericht auf Seite 8Bericht auf Seite 8
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Spannende Erlebnisse für Kinder - Der Februar wird bunt

Zum mittlerweile sechsten Mal
laufen in Bad Driburg derzeit die
sogenannten „Erlebnis-Angebo-

Die neue Moor-Erlebniswelt wartet darauf, in einer kindgerechtenDie neue Moor-Erlebniswelt wartet darauf, in einer kindgerechtenDie neue Moor-Erlebniswelt wartet darauf, in einer kindgerechtenDie neue Moor-Erlebniswelt wartet darauf, in einer kindgerechtenDie neue Moor-Erlebniswelt wartet darauf, in einer kindgerechten
Führung erschlossen zu werden.Führung erschlossen zu werden.Führung erschlossen zu werden.Führung erschlossen zu werden.Führung erschlossen zu werden.

te“. Auf ihrer Homepage hat die
Stadt verschiedene Angebote lo-
kaler Höfe und Unternehmen zu-

sammengefasst, die speziell
Kindern und ihren Eltern ihre
Heimat näher bringen. „Es gibt
viel zu sehen und zu erleben“,
kündigt Organisatorin Tamara
Fleischer an. Auch im Februar
gibt es noch einmal einen kind-
gerechten Einblick in eine Groß-
bäckerei. Am 4. Februar um 16
Uhr heißt es noch einmal „Vom
Mehl zum Brot“ bei einer span-
nenden Familienführung. Die
Mädchen und Jungen dürfen
selbst ein kleines Brot backen
und mit nach Hause nehmen.
Neu mit dabei ist im Februar ein
Angebot der Bad Driburger Tou-
ristik GmbH: die Kinder können
zu kleinen Moorforschern wer-
den und bei einer Familienfüh-

rung durch die neue Moorerleb-
niswelt zum Beispiel selbst den
Moor-Laborkittel überstreifen
oder sich in die Moorbadewan-
ne setzen. Außerdem werden im
Februar angeboten: am 1.2.
S o n n t a g s - K i n d e r k i n o - R e i h e
(jeweils am Wochenende) und
eine Besichtigung der natur-
kundlichen Ausstellung im Was-
serschloss Heerse, am 5.2. die
Betriebsbesichtigung der Dri-
burg Therme „Driburg-Thermen-
Entdecker“ sowie der Bad Dri-
burger Kinderkarneval am 16.2.
Alle notwendigen Infos sowie
weitere Erlebnis-Angebote und
den Online-Anmeldebutton gibt
es unter: www.bad-driburg.de/
erlebnis-angebote

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
liebe Gäste der Stadt Bad Driburg!
Schnellladestation im Rahmen desSchnellladestation im Rahmen desSchnellladestation im Rahmen desSchnellladestation im Rahmen desSchnellladestation im Rahmen des
Deutschlandnetzes in Bad DriburgDeutschlandnetzes in Bad DriburgDeutschlandnetzes in Bad DriburgDeutschlandnetzes in Bad DriburgDeutschlandnetzes in Bad Driburg
eröffneteröffneteröffneteröffneteröffnet
Die neue „Tankstelle der Zu-
kunft“, die erste Fastned Schnell-
ladestation in OWL, bietet Elek-
troautofahrern am Bad Driburger
Siedlerplatz acht Ladepunkte mit
einer Ladeleistung von jeweils bis
zu 400 kW. Elektro-Autos können
dort innerhalb kürzester Zeit auf-
geladen werden. Wir begrüßen das
Unternehmen Fastned in Bad Dri-
burg und freuen uns über das neue
Angebot für unsere Bürgerinnen
und Bürger sowie unsere Gäste
und alle Pendler, die nun auf ihrer
Fahrt mit einem Elektrofahrzeug
eine weiter ausgebaute Infrastruk-
tur vorfinden. Das sogenannte
Deutschlandnetz hat das Ziel,
deutschlandweit für eine flächend-
eckende und bedarfsgerechte
Schnellladeinfrastruktur zu sorgen.
Karneval in Bad DriburgKarneval in Bad DriburgKarneval in Bad DriburgKarneval in Bad DriburgKarneval in Bad Driburg
Der Karneval 2025 nimmt in die-

sen Tagen richtig Fahrt auf. Die 5.
Jahreszeit ist seit jeher in Bad
Driburg kulturell fest verankert.
Auch wir freuen uns zusammen
mit dem Bad Driburger Prinzen-
paar Dirk und Monika Mertens,
auf gut gelaunte karnevalistische
Feierlichkeiten und die Saalver-
anstaltungen in Bad Driburg, Al-
hausen und Pömbsen, denen wir
einen guten Verlauf wünschen!
Ein großer Dank gilt all denjeni-
gen, die fleißig hinter den Kulis-
sen tätig sind und die zum rei-
bungslosen Gelingen der Karne-
valsveranstaltungen beitragen.
Traditionell ist das Bad Driburger
Rathaus selbst in das bunte Trei-
ben einbezogen, aber erst an Wei-
berkarneval. Auch in diesem Jahr
wird es wieder den Sturm auf das
Rathaus und am Rosenmontag den
Rosenmontagsempfang geben.
Aufruf zum Aufruf zum Aufruf zum Aufruf zum Aufruf zum TTTTTag der Gärten undag der Gärten undag der Gärten undag der Gärten undag der Gärten und
Parks 2025 - „Für die ganze Fa-Parks 2025 - „Für die ganze Fa-Parks 2025 - „Für die ganze Fa-Parks 2025 - „Für die ganze Fa-Parks 2025 - „Für die ganze Fa-
milie“milie“milie“milie“milie“

Zum mittlerweile dreizehnten Mal
richtet der Landschaftsverband
Westfalen-Lippe (LWL) den Tag der
Gärten und Parks aus; dieses Mal
am 14. und 15. Juni 2025. Das
Projekt will die reiche Garten-
und Parklandschaft in Westfalen-
Lippe stärken und damit zur Profi-
lierung unserer Region beitragen.
Der Schwerpunkt liegt 2025 auf
dem Thema Familie. Was unsere
Garten- und Parkparadiese aus-
macht, soll Generationen über-
greifend zugänglich und verständ-
lich gemacht werden. Wir rufen
alle interessierten Gartenbesit-
zer zum Mitmachen auf, öffnen
Sie Ihren Garten für einen Tag und
werden Sie somit Teil der Veran-
staltung. Fragen zur Teilnahme
richten Sie bitte an das Amt für
Wirtschaftsförderung, Herrn Dr.
Wiegand, unter Telefon 05253-
881603, Mail h.wiegand@bad-
driburg.de. Anmeldeschluss ist der
18. Februar 2025.

Ihr
Burkhard Deppe
Bürgermeister
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Informationen zum
Abgabenbescheid 2025

Sitzungstermine der Stadt
Bad Driburg

Das „Gesundheitsbad“
Driburg Therme überzeugt immer mehr Tagesgäste

Das Mitarbeiterteam der Driburg Therme freut sich über den großenDas Mitarbeiterteam der Driburg Therme freut sich über den großenDas Mitarbeiterteam der Driburg Therme freut sich über den großenDas Mitarbeiterteam der Driburg Therme freut sich über den großenDas Mitarbeiterteam der Driburg Therme freut sich über den großen
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Bossle, Ernst Rausch und Daniel Weil. Unterer Reihe Nicole Lücke,Bossle, Ernst Rausch und Daniel Weil. Unterer Reihe Nicole Lücke,Bossle, Ernst Rausch und Daniel Weil. Unterer Reihe Nicole Lücke,Bossle, Ernst Rausch und Daniel Weil. Unterer Reihe Nicole Lücke,Bossle, Ernst Rausch und Daniel Weil. Unterer Reihe Nicole Lücke,
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Die Driburg Therme weist aktuell so
hohe Umsatzzahlen auf wie noch nie.
Die bislang erfassten (Netto-)
Umsätze belaufen sich auf rund
1.590.000 Euro. Damit konnte der
bereits vergleichsweise sehr hohe
Umsatz des vergangenen Jahres
noch einmal um 9% übertroffen
werden. Auch die Besucherzahlen
des Vorjahres wurden weiter ge-
steigert, um 7,5%. Es kamen im
vergangenen Jahr 108.148 Ther-
mengäste. „Wir stellen fest, dass
sich unsere Kunden vermehrt Kurz-
urlaube gönnen möchten.
Dazu eignet sich ein Tag in der Ther-
me besonders gut. Hier kann man
es sich nach kurzer Anfahrt gut ge-
hen lassen: kulinarisch im Bistro,
im 32 Grad warmen Thermenheil-
wasser und mit einer Wellness- oder
Kosmetikbehandlung“, beschreibt
der kaufmännische Leiter Ansgar
Potthast den aktuellen Trend. Viele
Bad Driburger hätten die Therme
für sich wiederentdeckt und auch
Ortsfremde seien sehr stark vertre-
ten.
„Die Freundlichkeit unserer Mitar-

beiter, die familiäre Atmosphäre, die
Ruhe und die Wirkung des Heilwas-
sers, sind unsere Stärken, die
ebenfalls zum aktuellen Erfolg bei-
tragen“, weiß Geschäftsführerin
Verena Reimann.
Während es in der Zeit vor Corona
den ganzen Tag lang Wasserkurse
in der Driburg Therme gab, hat man
sich in der Coronazeit auf die Ta-
gesgäste konzentriert - Kurse konn-
ten nicht mehr stattfinden - und hat
dabei gemerkt, dass sich die Um-
satzzahlen so deutlich toppen lie-
ßen, weil die Tagesgäste mehr ver-
zehren und zudem Wellnessanwen-
dungen nutzen. „Unser Angebot ist
derzeit einfach stimmig. Die war-
men Wassertemperaturen sind bei
Jung und Alt gleichermaßen beliebt
und der gastronomische Bereich
überzeugt“, ist auch der technische
Betriebsleiter Sebastian Hoblitz sehr
zufrieden. Mit den großen Spaßbä-
dern möchte man sich in der Dri-
burg Therme nicht messen. „Wir
sind ein Gesundheitsbad“ so das
Selbstverständnis des Mitarbeiter-
teams, und die Besucher schätzen

dieses.
Was ist anders in der Therme als
noch vor Corona?
Die Startzeiten der Wasserkurse lie-
gen jetzt vor den normalen Öff-
nungszeiten des Bades. „Die Kurse
finden in einer Zeit statt, in der
weniger oder kein öffentlicher Ba-
debetrieb herrscht. Dadurch kön-
nen wir sowohl die Interessen der-
jenigen, die am Sportangebot inte-

ressiert sind, als auch derjenigen,
die eine uneingeschränkte Nutzung
der Thermalbecken wünschen, be-
rücksichtigen“, erklärt Verena Rei-
mann.
Aktuell gibt es zudem auch wieder
ein gutes und umfangreiches Mas-
sagenangebot mit derzeit drei Mit-
arbeitern, sodass dieser ungebro-
chen hohen Nachfrage wieder nach-
gekommen werden kann.

Folgende Sitzung findet im
Februar statt:
Montag, 03.02.2025 18 Uhr,
Stadtrat
Rathaus, Bad Driburg, Sitzungssaal
Die öffentlichen Tagesordnungen
sowie die Vorlagen können direkt

dem Ratsinformationssystem der
Stadt Bad Driburg entnommen wer-
den (https://bad-
driburg.rim.gkdpb.de/
startseite) und hängen am Rathaus
der Stadt Bad Driburg, Am Rathaus-
platz 2, aus.

In den letzten Tagen wurde der
Abgabenbescheid für das Jahr
2025 zugestellt.
Die Steuersätze für die Gewerbe-
steuer und die Hundesteuern und
die Gebühren für die Straßenrei-
nigung sind gegenüber 2024 un-
verändert geblieben, angepasst

wurden aufgrund der Grundsteu-
erreform 2025 die Hebesätze für
die Grundsteuer A und B. Eine
ausführliche Information dazu fin-
den Sie auf der Homepage der
Stadt Bad Driburg www.bad-
driburg.de unter der Rubrik „Ak-
tuelles“.
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Die Stadt Bad Driburg ruft zur Beteiligung am
„Westfalen Weser Kulturpreis 2025“ auf

Tankstelle der Zukunft in Bad Driburg eröffnet

Von links: Simone Kramer (Fastned), Michael Scholle (1.Beigeordneter),Von links: Simone Kramer (Fastned), Michael Scholle (1.Beigeordneter),Von links: Simone Kramer (Fastned), Michael Scholle (1.Beigeordneter),Von links: Simone Kramer (Fastned), Michael Scholle (1.Beigeordneter),Von links: Simone Kramer (Fastned), Michael Scholle (1.Beigeordneter),
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Mit dem „WWKulturpreis 2025“
möchte der Sponsor Westfalen
Weser Projekte, Vereine, Initiati-
ven und Kulturschaffende ins Ram-
penlicht rücken, die in besonderer
Art und Weise die kreative Land-
schaft prägen und Aushängeschil-
der für eine lebendige kulturelle
Vielfalt sind. Jede Kommune im
Geschäftsgebiet von Westfalen
Weser kann einen Vorschlag für
den „WW Kulturpreis 2025“ ins
Rennen schicken. Kulturschaffen-
de können sich nicht selbst direkt
bewerben, sie müssen von Fürspre-
chern nominiert werden.
„Im Kulturamt von Bad Driburg
sammeln wir derzeit alle Vorschlä-

ge. Der Stadtrat beschließt an-
schließend, wer seitens der Stadt
Bad Driburg ins Rennen geschickt
wird“, berichtet Kulturdezernent
Uwe Damer. Bewerbungen sind bis
zum 07. März 2025 postalisch oder
per Mail an die Stadt Bad Driburg,
Amt für Schulen, Kultur, Sport und
Jugend an Frau Meyer
(p.meyer@bad-driburg.de) zu rich-
ten.
Im vergangenen Jahr wurde der
durch den Stadtrat auserwählte
Vorschlag, der „Kunst- und Kultur-
verein ArtD Driburg e.V.“, durch
Westfalen Weser geehrt. Gerne
möchte die Stadt Bad Driburg in
diesem Jahr an den vorangegan-

genen Erfolg anknüpfen.
Die Ausschreibung richtet sich an
Einzelpersonen sowie an Gruppen,
Institutionen, Initiativen und Ver-
eine, an Profis und Amateure aus
allen Bereichen. Prämiert werden
aktuelle Projekte (z. B. Festivals,
Kulturreihen, Ausstellungen, Ein-
richtung von Kulturstätten) aber
auch kontinuierliches Engagement
(z. B. Museen, Heimatpflege, kul-
turelle Programme) aus den ver-
gangenen zwei Jahren sowie auch
andauerndes Engagement. Der
Preis berücksichtigt alle Kunst-
sparten (z. B. bildende und dar-
stellende Kunst, Musik), aber auch
Kunst- und Kulturvermittlung, Kul-

turpublizistik und Kulturmanage-
ment, kulturelle Öffentlichkeitsar-
beit, die Organisation von Kultur-
veranstaltungen, historische For-
schung sowie Heimatpflege oder
andere kulturelle Bereiche. Sowohl
ehrenamtliches wie professionel-
les Engagement kann vorgeschla-
gen und prämiert werden. Die Prei-
se, bestehend aus mehreren
Hauptpreisen von bis zu 10.000
Euro je Einzelpreis, werden am
Ende von einer unabhängigen Fach-
jury vergeben.
Weitere Informationen zum Wett-
bewerb erhalten Sie unter
www.westfalenweser.com unter
Regionales Engagement.

Die neue „Tankstelle der Zukunft“
bietet Elektroautofahrern am Bad
Driburger Siedlerplatz acht Lade-
punkte mit einer Ladeleistung von
jeweils bis zu 400 kW. „Die
Schnellladestation im Fastned-ty-
pischen Design, die erste in OWL,
ist gut sichtbar überdacht, um un-
sere Kunden vor Wind und Wetter
zu schützen. Zudem haben wir Sitz-
gelegenheiten integriert und in
unmittelbarer Nähe befinden sich

eine Bäckerei sowie ein Super-
markt, damit unsere Kunden aus-
geruht und gestärkt wieder wei-
terfahren können“, sagte Linda
Boll, Country Director Fastned
Deutschland, bei der offiziellen Er-
öffnung am 23. Januar. „Wir be-
grüßen das Unternehmen Fastned
in Bad Driburg und freuen uns
über das neue Angebot für unsere
Bürgerinnen und Bürger sowie
unsere Gäste und alle Pendler,

die nun auf ihrer Fahrt mit einem
Elektrofahrzeug eine weiter aus-
gebaute Infrastruktur vorfinden.
Wir sehen dies als echten Zuge-
winn“, so der stellvertretende
Bürgermeister von Bad Driburg,
Detlef Gehle.
„Mobilität ist ein wichtiges The-
ma für Bad Driburg, denn es pen-
deln aus unserer Stadt laut dem
aktuellen „Pendleratlas NRW“
über 4.500 Menschen aus und über
3.400 Menschen ein, um zu ihrem
Arbeitsplatz zu gelangen“, weiß
der 1. Beigeordnete Michael
Scholle. Dazu kämen über 3.200
Binnenpendler. Insbesondere die
Zahl der Auspendler steige seit
Jahren linear an. „Die mit Abstand
meisten von ihnen pendeln die 20
Kilometer nach Paderborn - näm-
lich rund 1.500 Menschen.“
RückblickRückblickRückblickRückblickRückblick
Bereits im August 2022 hatte der
Ausschuss für Wirtschaftsförde-
rung, Stadtmarketing und -ent-
wicklung einen Beschluss gefasst,
dass Bad Driburg ein städtisches
Grundstück zur Errichtung einer
Schnellladeinfrastruktur auf Miet-
basis zur Verfügung stellt. Es soll-
te dort eine Tankstelle der Zu-
kunft entstehen, an der Elektro-
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Autos innerhalb kürzester Zeit auf-
geladen werden können. Um die
Grundversorgung mit Schnelllad-
einfrastruktur im Mittel- und
Langstreckenverkehr bereitzu-
stellen, schrieb das Bundesminis-
terium für Verkehr und digitale
Infrastruktur (BMVI) die Errichtung
und den Betrieb von gut 1.000
Schnellladestandorten im Rahmen
des Programms „Deutschland-
netz“ mit jeweils mehreren Lade-
punkten aus. Es sollten mehrere
Tausend neue Schnellladepunkte
entstehen - das Deutschlandnetz.
Dies um für eine deutschlandweit
flächendeckende und bedarfsge-
rechte Schnellladeinfrastruktur zu
sorgen. Die abschließende Ertei-
lung des Zuschlags erfolgte durch
die Vergabestelle des Bundesmi-
nisteriums für Digitales und Ver-
kehr, das das „Deutschlandnetz“
plante. Für Bad Driburg entschied
man sich für einen anderen Stand-
ort als der Ausschuss vorgeschla-
gen hatte. Ausgewählt wurde der
Standort am Siedlerplatz, der
ebenfalls in unmittelbarer Nähe
zur Bundesstraße 64 und der In-
nenstadt liegt sowie naheliegen-
de Gastronomiebetriebe und Ein-
kaufsmöglichkeiten bietet.
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LichtMomente
Musikalische Andachten zu Maria Lichtmess
Unter dem Titel „LichtMomente“
gestaltet das Nachwuchsorches-
ter der Stadtkapelle Bad Driburg
in Zusammenarbeit mit dem Pas-
toralteam Bad Driburg zwei musi-
kalische Andachten zu Maria
Lichtmess. Zu hören sind konzer-
tante Musikstücke und zu Licht-
mess passende Texte. Modern ar-
rangierte Kirchenlieder laden
zum Mitsingen ein.
Unter der musikalischen Leitung
von Martin Rieckmann bieten die
jungen und junggebliebenen Nach-
wuchsmusiker sicherlich für jeden
ein ansprechendes Programm.
Für die passende Stimmung wer-
den die Innenräume der Kirchen
durch Kerzen und Beleuchtung in
ein ganz besonderes Licht gehüllt.
Die musikalischen Andachten fin-
den statt am Samstag, 1. Februar,
um 18 Uhr, in St. Saturnina Neu-
enheerse und Sonntag, 2. Febru-
ar, um 17.30 Uhr in St. Peter u.
Paul Bad Driburg.
Am Ende der Andachten wird um
eine Spende zu Gunsten der Nach-

wuchsarbeit des Orchesters ge-
beten. Das Nachwuchsorchester

der Stadtkapelle und das Pasto-
ralteam freuen sich auf eine schö-

ne musikalische Stunde mit Ihnen
/ euch.

Winterwanderung
und
Grünkohlessen

Der Heimatverein Bad Driburg
lädt am Samstag, 15. Februar, sei-
ne Mitglieder zu einer Winter-
wanderung mit anschließendem
Grünkohlessen ein. Gäste sind
stets wilkommen. Treffpunkt ist
um 15 Uhr am Rathaus Bad Dri-
burg, Zustiegsmöglichkeit an der
Bushaltestelle Combi, Dringen-
bergerstraße. Busfahrt nach Neu-
enheerse. Die etwa 8 Kilometer
lange Wanderung führt von dort
über den Netheberg und Land-
drostenweg zum Dreigrenzen-
stein, weiter über den Klusenberg
auf dem Eggeweg zur Driburger
Hütte. Das vitaminreiche Winter-
gemüse mit Beilagen wird um
17.30 Uhr serviert. Auch Nicht-
wanderer können am Essen teil-
nehmen.
Verbindliche Anmeldung für das
Grünkohlessen bis zum 8. Febru-
ar bei Hüttenwartin Irmgard Trom-
peter, Tel. 05253 / 5851.
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Anzeige

Kompetente Beratung und faire Preise

Benjamin Genc leitet in zweiter Generation den Goldankauf in BadBenjamin Genc leitet in zweiter Generation den Goldankauf in BadBenjamin Genc leitet in zweiter Generation den Goldankauf in BadBenjamin Genc leitet in zweiter Generation den Goldankauf in BadBenjamin Genc leitet in zweiter Generation den Goldankauf in Bad
Driburg.Driburg.Driburg.Driburg.Driburg.

Ansprechpartner für die Werter-Ansprechpartner für die Werter-Ansprechpartner für die Werter-Ansprechpartner für die Werter-Ansprechpartner für die Werter-
mittlung von Schmuck, Münzenmittlung von Schmuck, Münzenmittlung von Schmuck, Münzenmittlung von Schmuck, Münzenmittlung von Schmuck, Münzen
oder Edelsteinen.oder Edelsteinen.oder Edelsteinen.oder Edelsteinen.oder Edelsteinen.

Mitarbeiterin Edelgard Grau, Geschäftsführer Benjamin Genc undMitarbeiterin Edelgard Grau, Geschäftsführer Benjamin Genc undMitarbeiterin Edelgard Grau, Geschäftsführer Benjamin Genc undMitarbeiterin Edelgard Grau, Geschäftsführer Benjamin Genc undMitarbeiterin Edelgard Grau, Geschäftsführer Benjamin Genc und
Firmengründerin Rahil Genc vor dem Betrieb in Bad Driburg.ssFirmengründerin Rahil Genc vor dem Betrieb in Bad Driburg.ssFirmengründerin Rahil Genc vor dem Betrieb in Bad Driburg.ssFirmengründerin Rahil Genc vor dem Betrieb in Bad Driburg.ssFirmengründerin Rahil Genc vor dem Betrieb in Bad Driburg.ss

Gold steht auch 2025 weiterGold steht auch 2025 weiterGold steht auch 2025 weiterGold steht auch 2025 weiterGold steht auch 2025 weiter
hoch im Kurs. Goldankauf Genchoch im Kurs. Goldankauf Genchoch im Kurs. Goldankauf Genchoch im Kurs. Goldankauf Genchoch im Kurs. Goldankauf Genc
in Bad Driburg und Paderbornin Bad Driburg und Paderbornin Bad Driburg und Paderbornin Bad Driburg und Paderbornin Bad Driburg und Paderborn
steht seit 2011 für Seriositätsteht seit 2011 für Seriositätsteht seit 2011 für Seriositätsteht seit 2011 für Seriositätsteht seit 2011 für Seriosität
und Zuverlässigkeit.und Zuverlässigkeit.und Zuverlässigkeit.und Zuverlässigkeit.und Zuverlässigkeit.
Bad Driburg. Bargeld im Port-
monnaie ist einem oft wichtiger
als Altgold in einer Schublade.
„Schmuck, der in seinem aktu-
ellen Zustand keinen Käufer
mehr findet, hat natürlich noch
immer seinen Goldwert, den er
auch nicht verliert“, erklärt Ben-
jamin Genc, Betreiber des Gold-
ankauf-Büros in der Langen Stra-
ße 94 in Bad Driburg. Wie seine
Eltern Rahil Genc und Yusuf Genc
ist auch Benjamin Genc ein Ex-
perte für Bruchgold, Altgold, Ta-
felsilber, Edelsteine und
Schmuck. In Paderborn (Königs-
platz 18) und Bad Driburg be-
treibt die Familie seit 2011 zwei
Goldankauf-Büros.
„Der Goldpreis ist auch in 2025
weiterhin hoch. Eine Expertise

lohnt sich also immer“, sagt Ben-
jamin Genc. „Jetzt ist der richtige
Zeitpunkt, seine Familienerbstü-
cke oder als Wertanlage gekauf-
tes Gold hervorzuholen und für
einen sehr guten Preis zu verkau-
fen.“ An der Langen Straße 94
bieten Benjamin Genc und die
langjährige  Mitarbeiterin Edel-
gard Grau eine kompetente und
freundliche Beratung an. „Die Zu-
friedenheit der Kunden steht
immer an erster Stelle. Viele kom-
men auf Empfehlung zu uns“, be-
tont Firmengründerin Rahil Genc.
Sohn Benjamin Genc steht für die
Kontinuität des Familienbetriebs.
Neben Goldschmuck bewertet das
erfahrene Team des Driburger
Goldankaufs auch Schmuck oder
Münzen aus Silber, Platin oder
Palladium, Diamanten, versilber-
te Bestecke, Teller und Becher aus
Zinn sowie Marken-Uhren, Perlen
und Bernstein. In entspannter At-
mosphäre schätzen die Experten

den Wert der Schmuckstücke aus
Gold, Silber oder anderen Edel-
metallen auf Gramm genau und
unverbindlich. „Goldverkauf ist
Vertrauenssache“, betont Benja-
min Genc. Schätzung und Bera-
tung sind kostenlos und es be-
steht auch keine Verpflichtung
zum Verkauf. Nach einem Verkauf
wird der Erlös bar ausgezahlt oder
kann auf das Konto des Kunden
überwiesen werden.
Gerade in politisch und wirtschaft-
lich unsicheren Zeit gilt Gold gilt
als sicherer Hafen. Wenn sich An-
zeichen von wirtschaftlichen Tur-
bulenzen oder steigender Inflati-
on zegen, könnte dies ein guter
Moment sein, um Gold zu verkau-
fen, da viele Anleger dann ver-
mehrt in Gold investieren, was
den Preis steigen lässt.
Seit vielen Jahren ist die Familie
Genc an den zwei Standorten in
Bad Driburg und in Paderborn
kompetenter Ansprechpartner für

die Wertermittlung von
Schmuck, Münzen oder Edel-
steinen. „Gerne kommen wir
nach vorheriger Terminvereinba-
rung auch zu Ihnen nach Hause,
um Ihre Schmuckstücke zu be-
werten“, so Benjamin Genc. Das
Ladengeschäft in Bad Driburg ist
unter der Woche von 10 bis 17
Uhr sowie samstags von 10 bis
13 Uhr geöffnet. Weitere Infor-
mationen gibt es auch im Inter-
net unter www.padergold.de.
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Immobilia
Immobilienmesse in

Brakel | Detmold | Paderborn

jeweils 

11-17 Uhr

www.sparkasse-pdh.de/immobilienwww.s-immobilien-gmbh.de

-Höxter

16. Februar 2025 I Brakel
Nieheimer Straße 2

2. März 2025 I Detmold
Paulinenstraße 34

16. März 2025 I Paderborn
Hathumarstraße 15-19

Immobilie

Saisonabschluss der Glühweinhütte im Gräflichen Park
Spezialaktion zum Ausklang

Nach einer guten Saison mit 9.000 Gästen schließt die GlühweinhütteNach einer guten Saison mit 9.000 Gästen schließt die GlühweinhütteNach einer guten Saison mit 9.000 Gästen schließt die GlühweinhütteNach einer guten Saison mit 9.000 Gästen schließt die GlühweinhütteNach einer guten Saison mit 9.000 Gästen schließt die Glühweinhütte
im Platanenhof des Gräflichen Parks Anfang Februar.im Platanenhof des Gräflichen Parks Anfang Februar.im Platanenhof des Gräflichen Parks Anfang Februar.im Platanenhof des Gräflichen Parks Anfang Februar.im Platanenhof des Gräflichen Parks Anfang Februar.

Für die letzten drei Monate war die
Glühweinhütte im Gräflichen Park
ein beliebter Treffpunkt für alle Win-
terfreunde. Rund 9.000 Gäste ka-

men in der diesjährigen Glühwein-
saison, um den Glühweinzauber mit
offenen Feuerstellen im Platanenhof
des Gräflicher Park Health & Balan-

ce Resort zu genießen. Bis Sonntag,
2. Februar, bleibt jetzt noch Zeit, be-
vor die Glühweinhütte geschlossen
wird. Zum Saisonabschluss gibt es
noch einmal eine 2-für-1-Glühwein-
Aktion: Zwei Glühweine bestellen
und nur einen zahlen. „Bei den der-
zeitigen frostigen Temperaturen ge-
nau die richtige winterliche Atmos-
phäre,“ sagt Konstantin Hoffmann,
F&B Manager Gräflicher Park Health
& Balance Resort. Die Aktion gilt
noch an den folgenden Tagen: 30.
Januar bis 2. Februar. „Am 2. Febru-
ar um 19 Uhr verabschiedet sich die
Glühweinhütte dann für dieses Jahr
in den wohlverdienten Frühjahrs-
schlaf. Ab Ende Oktober wird sie
wieder für alle Freunde der winterli-
chen Gemütlichkeit geöffnet sein“,
erklärt Hoffmann. „Es war eine wun-
derbare Saison und wir freuen uns,
unseren Gästen in den letzten Tagen
noch einmal etwas ganz Besonde-
res bieten zu können. Wir möchten
uns bei allen für ihre Treue und die

vielen schönen Stunden bedanken
und hoffen, dass wir auch in der
nächsten Saison wieder gemeinsam
einen winterlichen Glühweinzauber
erleben können“, so das Team der
Glühweinhütte.
Öffnungszeiten Glühweinhütte:Öffnungszeiten Glühweinhütte:Öffnungszeiten Glühweinhütte:Öffnungszeiten Glühweinhütte:Öffnungszeiten Glühweinhütte:
Donnerstag bis Samstag, 16.30 bis
20.30 Uhr
Sonntag, 14.30 bis 19 Uhr
Weitere Informationen: Glühwein-
hütte im Gräflichen Park,
www.graeflicherpark.de

Beliebter Treffpunkt: Die Glüh-Beliebter Treffpunkt: Die Glüh-Beliebter Treffpunkt: Die Glüh-Beliebter Treffpunkt: Die Glüh-Beliebter Treffpunkt: Die Glüh-
weinhütte im Gräflichen Park läu-weinhütte im Gräflichen Park läu-weinhütte im Gräflichen Park läu-weinhütte im Gräflichen Park läu-weinhütte im Gräflichen Park läu-
tet das Saisonende ein.tet das Saisonende ein.tet das Saisonende ein.tet das Saisonende ein.tet das Saisonende ein.
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„Kochis“ regieren die Session
Ein glanzvoller Krönungsball der Rot-Weißen Garde Bad Driburg wird in der ausverkauften
Bad Driburger Schützenhalle gefeiert

Die Tische festlich gedeckt und
das Gestühl mit weißen Hussen
bezogen. Im schick ausstaffier-
ten Ambiente der ausverkauften
Bad Driburger Schützenhalle hat
die Karnevalsgesellschaft der
Rot-Weißen Garde ihren traditi-
onellen Krönungsball gefeiert. Im
Mittelpunkt der Session steht in
diesem Jahr das Prinzenpaar Mo-
nika (50) und Dirk Mertens (55).
Karnevalsprinzessin Monika
Mertens ist die Tochter von Eh-
renpräsident Hermann-Josef
Koch. Und weil die Prinzenfüh-
rerinnen Jennifer Koch und Ma-
nuela Mertens Tochter und En-
kelin des Ehrenpräsidenten sind,

Bericht der TitelseiteBericht der TitelseiteBericht der TitelseiteBericht der TitelseiteBericht der Titelseite

Das Prinzenpaar Monika und Dirk Mertens mit seinen Prinzenführer-Das Prinzenpaar Monika und Dirk Mertens mit seinen Prinzenführer-Das Prinzenpaar Monika und Dirk Mertens mit seinen Prinzenführer-Das Prinzenpaar Monika und Dirk Mertens mit seinen Prinzenführer-Das Prinzenpaar Monika und Dirk Mertens mit seinen Prinzenführer-
innen Jennifer Koch und Manuela Mertens.innen Jennifer Koch und Manuela Mertens.innen Jennifer Koch und Manuela Mertens.innen Jennifer Koch und Manuela Mertens.innen Jennifer Koch und Manuela Mertens.

Ein Küsschen vom Töchterchen für den Papa, oder von der Prinzessin fürEin Küsschen vom Töchterchen für den Papa, oder von der Prinzessin fürEin Küsschen vom Töchterchen für den Papa, oder von der Prinzessin fürEin Küsschen vom Töchterchen für den Papa, oder von der Prinzessin fürEin Küsschen vom Töchterchen für den Papa, oder von der Prinzessin für
den Proklamatorden Proklamatorden Proklamatorden Proklamatorden Proklamator

Die 21 Tänzerinnen der Kinderprinzenehrengarde haben für dieseDie 21 Tänzerinnen der Kinderprinzenehrengarde haben für dieseDie 21 Tänzerinnen der Kinderprinzenehrengarde haben für dieseDie 21 Tänzerinnen der Kinderprinzenehrengarde haben für dieseDie 21 Tänzerinnen der Kinderprinzenehrengarde haben für diese
Session funkelnagelneue Kostüme bekommen.Session funkelnagelneue Kostüme bekommen.Session funkelnagelneue Kostüme bekommen.Session funkelnagelneue Kostüme bekommen.Session funkelnagelneue Kostüme bekommen.

heißt es in Bad Driburg kurz und
knapp: „In dieser Session regie-
ren die Kochis.“
In seiner Laudatio ließ Prokla-
mator Hermann-Josef Koch durch-
blicken, dass die aktuelle Kochi-
Konstellation eigentlich für das
nächste Jahr vorgesehen war,
aber dann kurzfristig vorgezogen
worden war. Im nächsten Jahr
hätten Hermann und Sabine Koch
ihr 40-jähriges Prinzenjubiläum
gefeiert. 1986 waren Hermann-
Josef Koch und Sabine Stein das
Prinzenpaar der Rot-Weißen Gar-
de. Aber im Karneval muss man
flexibel bleiben und auch einfach
mal Fünfe gerade sein lassen.

Und da kann dann ja auch die 39
Jahre so feiern, als seien es die
40 Jahre. Wichtig ist ja auch et-
was ganz anderes: „Wir feiern
mit dieser Session den familiä-
ren Zusammenhalt und vor allem
auch den Karneval insgesamt als
eine große Familie“, sagt Karne-
valsprinzessin Monika Mertens.
Die „Kochis“ stammen aus Hers-
te. Auch Karnevalsprinz Dirk
Mertens, von Beruf Tischler,
stammt aus Herste. Seit seiner
Hochzeit vor 30 Jahren lebt das
Paar jedoch in Alhausen. „In den
Karneval hab ich durch meine
Frau und meinen Schwiegervater
gewissermaßen eingeheiratet
und möchte seither auch nicht
mehr auf ihn verzichten“, sagt
Dirk Mertens, der durch Her-
mann-Josef Koch zu einem Kar-
nevalisten mit Leib und Seele
geworden ist.
In einer Woche, am Sonntag, 26.
März, findet der beliebte karne-
valistische Gottesdienst statt. In
diesem Jahr findet die ökume-
nisch gefeierte Messe in der ka-
tholischen Bad Driburger Süd-
stadtkirche Zum verklärten
Christus statt. Beginn ist um
10.30 Uhr.
Früh aufstehen heißt es auch am
Sonntag, 2. Februar, für die männ-
lichen Karnevalisten, denn schon
ab 9.30 Uhr ist Einlass in die
Schützenhalle zur traditionellen
Herrensitzung. Dort geht richtig

die Post ab. Auswärtige Show-
einlagen geben unter anderem
Oli der Köbes, die KG Fidele Ford-
ler, die KG Husaren Mannheim
und Feuerwehrmann Kresse. Ein
musikalischer Stimmungsgarant
ist sicherlich das Bläserensemble
„Die Barhocker“ mit seinem bun-
ten Mix aus Stimmungsmusik und
Dixiestyle. Seit 2003 begeistern
und euphorisieren „Die Barho-
cker“ ihr Publikum im Karneval.
Die Damen kommen beim Frau-
enkarneval am Freitag, 21. Feb-
ruar, auf ihre Kosten. Beginn ist
um 18 Uhr in der Schützenhalle
in Bad Driburg. Mit dabei sind
die Jeck Street Boys. Die Jeck
Street Boys sind das heißeste
Trio im Kölner Karneval. Sie sin-
gen und tanzen in modernem Sty-
le und erobern die Herzen der
Damenwelt im Sturm.
Zum Abschluss des Saalkarnevals
am Abend vor dem großen Kar-
nevalsumzug, am Samstag, 1.
März, 18 Uhr dürfen sich die När-
rinnen und Narren auf die tradi-
tionelle Rot-Weiße-Nacht freu-
en. Beginn der großen Karnevals-
gala ist um 18 Uhr. Der Höhe-
punkt im Straßenkarneval ist am
Tulpensonntag, 2. März, ab 14
Uhr der Festumzug durch die In-
nenstadt. Viele Institutionen aus
Stadt und Region beteiligen sich
daran. Auch werden Motivwagen
vieler Karnevalsorganisationen
aus dem Kreis zu sehen sein.
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Anzeige

Fastned-
Schnelladestation eröffnet
In Bad Driburg können Elektrofahrzeuge in
15 Minuten für 300 Kilometer geladen werden

Bad Driburg. Fastned, das eu-
ropäische Schnellladeunter-
nehmen, hat in Bad Driburg
seine zweite Schnellladesta-
tion im Rahmen des Deutsch-
landnetzes eröffnet. Die Sta-
tion befindet sich am Siedler-
platz hinter der Goeken-Back-
galerie.
Das durch das Bundesver-
kehrsministerium geplante
und ausgeschriebene
Deutschlandnetz hat zum Ziel,
eine flächendeckende, be-
darfsgerechte und nutzer-
freundliche Ladeinfrastruktur
mit bundesweit 9.000 Lade-
punkten zu errichten. Mit der
Eröffnung der neuen Schnell-
ladestation in Bad Driburg will
Fastned maßgeblich dazu bei-
tragen, dieses Ziel zu errei-
chen.
Elektroautofahrer und Fahrer-
innen können hier in direkter
Nähe zur Bundesstraße 64
mitten im Teutoburger Wald
an acht Ladepunkten mit
jeweils bis zu 400 kW Lade-
leistung schnell und komfor-
tabel laden. In 15 Minuten soll
eine Reichweite von 300 Kilo-
metern geladen werden kön-
nen.
„Mit jeder neuen Schnellla-
destation treiben wir den Aus-
bau der Ladeinfrastruktur in
Deutschland weiter voran. Bei
Fastned haben wir den An-
spruch, an jedem Standort das
komfortabelste Ladeerlebnis
für unsere Kund:innen zu er-
möglichen - und genau das
haben wir auch hier in Bad
Driburg umgesetzt.
Dabei sind wir über die Anfor-
derungen des Deutschland-
netzes hinausgegangen: Wir
haben die Schnellladestation
im für Fastned typischen De-
sign gut sichtbar überdacht,
um unsere Kunden vor Wind
und Wetter zu schützen.
Zudem haben wir Sitzgelegen-
heiten integriert, und in un-

mittelbarer Nähe befinden
sich eine Bäckerei sowie ein
Supermarkt, damit unsere
Kunden ausgeruht und ge-
stärkt wieder weiterfahren
können“, sagt Linda Boll,
Country Director Fastned
Deutschland.
Hartmut Höppner, Staatssek-
retär im Bundesministerium
für Digitales und Verkehr:
„Mit den rund 1.000 zusätzli-
chen Ladestandorten des
Deutschlandnetzes schaffen
wir eine flächendeckende La-
deinfrastruktur für Elektro-
fahrzeuge.
So wird die Elektromobilität
für immer mehr Autofahrer-
innen und Autofahrer zu einer
attraktiven Alternative.“ Das
sei eine gute Nachricht für
das Klima und die Wirtschaft
des Landes, betonte der
Staatssekretär.
„Wir begrüßen das Unterneh-
men Fastned in Bad Driburg
und freuen uns über das neue
Angebot für unsere Bürger-
innen und Bürger sowie unse-
re Gäste und alle Pendler, die
nun auf ihrer Fahrt mit einem
Elektrofahrzeug eine weiter
ausgebaute Infrastruktur vor-
finden. Wir sehen dies als ech-
ten Zugewinn“, sagte auch
der stellvertretende Bad Dri-
burger Bürgermeister Detlef
Gehle.
„Ich möchte mich im Namen
des gesamten Fastned-Teams
herzlich bei Grundstücksbe-
sitzer Benedikt Goeken, den
Nachbarn und den Behörden
für die hervorragende Zusam-
menarbeit bedanken“, sagte
Direktorin Linda Boll.  Damit
betreibt Fastned inzwischen
42 Schnellladestationen in
Deutschland und gibt Elektro-
autofahrerinnen und -fahrern
immer mehr Möglichkeiten,
ihr Auto auf langen oder kur-
zen Reisen schnell und ange-
nehm aufzuladen.
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TuS Pömbsen ins Jubiläumsjahr gestartet
Jahreshauptversammlung des Turn- und Sportvereins Pömbsen 1925 e.V.

Das Glasmuseum Bad Driburg informiert

(v.l.) Petra Menne (Präsidium), Johannes Fischer (Gold-Jubilar), René(v.l.) Petra Menne (Präsidium), Johannes Fischer (Gold-Jubilar), René(v.l.) Petra Menne (Präsidium), Johannes Fischer (Gold-Jubilar), René(v.l.) Petra Menne (Präsidium), Johannes Fischer (Gold-Jubilar), René(v.l.) Petra Menne (Präsidium), Johannes Fischer (Gold-Jubilar), René
Möller (Silber-Jubilar) und Sven Möller (Präsidium)Möller (Silber-Jubilar) und Sven Möller (Präsidium)Möller (Silber-Jubilar) und Sven Möller (Präsidium)Möller (Silber-Jubilar) und Sven Möller (Präsidium)Möller (Silber-Jubilar) und Sven Möller (Präsidium)

Bei der diesjährigen Jahreshaupt-
versammlung des TuS Pömbsen,

esse steht der TuS-Vorstand
jederzeit mit Rat und Tat zur Verfü-
gung.
Für langjähre Treue durfte der Ver-
ein in diesem Jahr René Möller mit
der Ehrennadel in Silber auszeich-
nen. Für stolze 50 Jahre Mitglied-
schaft konnte Johannes Fischer mit
der höchsten Auszeichnung des
Vereins, der Ehrennadel in Gold,
ausgezeichnet werden. Dies ist
gerade in der heutigen Zeit etwas
sehr Besonderes. Der Verein gra-
tuliert den beiden Jubilaren und
bedankt sich auf diesem Wege
nochmals für die langjährige Treue
und ihren Einsatz für das Vereins-
leben.
Zum Abschluss der Veranstaltung
konnten die Vereinsmitglieder bei
einem kleinen Imbiss und reichlich
Getränken auf das vergangene
Sportjahr zurückblicken und wei-
tere Pläne für 2025 besprechen.

welche am 17. Januar im Pfarr-
heim des Bergdorfes stattfand,

wurde neben den alljährlichen Be-
richten der einzelnen Gruppen und
Abteilungen ein Überblick über die
anstehenden Feierlichkeiten zum
diesjährigen 100. Geburtstag des
Vereins gegeben. Mit insgesamt
vier Jubiläumsveranstaltungen zu-
sätzlich zum Vereinsalltag soll die-
ses Jubiläum gebührend gefeiert
werden. Den Auftakt dazu macht
ein offizieller Festakt, welcher am
16. März stattfinden wird. Die offi-
ziellen Einladungen dazu werden
in Kürze verschickt.
Des Weiteren wurde pünktlich zum
Jubiläumsjahr das neue Vereins-
outfit vorgestellt. Viele Mitglieder
nutzten die Gelegenheit, Polo-
Shirt, Hoodie und Jacke anzupro-
bieren und direkt eine Bestellung
zu hinterlegen. Dies bleibt selbst-
verständlich auch den Mitgliedern,
welche leider nicht anwesend sein
konnten, nicht verwehrt. Bei Inter-

(v.l.) Friedhelm Macke, Josef Reckers, Mareike Michels, Detlef Gehle, Michael Gäde, Heiner Düsterhaus(v.l.) Friedhelm Macke, Josef Reckers, Mareike Michels, Detlef Gehle, Michael Gäde, Heiner Düsterhaus(v.l.) Friedhelm Macke, Josef Reckers, Mareike Michels, Detlef Gehle, Michael Gäde, Heiner Düsterhaus(v.l.) Friedhelm Macke, Josef Reckers, Mareike Michels, Detlef Gehle, Michael Gäde, Heiner Düsterhaus(v.l.) Friedhelm Macke, Josef Reckers, Mareike Michels, Detlef Gehle, Michael Gäde, Heiner Düsterhaus

Einige Ausstellungsstücke in derEinige Ausstellungsstücke in derEinige Ausstellungsstücke in derEinige Ausstellungsstücke in derEinige Ausstellungsstücke in der
VitrineVitrineVitrineVitrineVitrine

SchmuckstückeSchmuckstückeSchmuckstückeSchmuckstückeSchmuckstücke

Eine neue Glaskunstausstel-Eine neue Glaskunstausstel-Eine neue Glaskunstausstel-Eine neue Glaskunstausstel-Eine neue Glaskunstausstel-
lung in Bad Driburg.lung in Bad Driburg.lung in Bad Driburg.lung in Bad Driburg.lung in Bad Driburg.
Die international anerkann-
te Glaskünstlerin Rosemarie

Lierke möchte gern anläßlich
ihres 90. Geburtstags ein letz-
tes Mal ihre Werke der Öffent-
lichkeit präsentieren. Über den
guten Kontakt zwischen Frau
Mareike Michl von der Press-
glas-Korrespondenz und dem
Glasmuseum Bad Driburg wird
diese Ausstellung nun realisiert.
Mehr als 100 Exponate werden
in zwei Vitrinen ausgestellt.
Das Glasmuseum Bad Driburg
unterstreicht somit, ein leben-
diges, weltoffenes Museum zu

sein und freut sich auf einen
regen Besuch der Ausstellung.
Am Samstag, 18. Januar, war
es nun soweit: Die Ausstellung
wurde offiziell eröffnet. Der ers-
te Vorsitzende des Förderver-
eins Glasmuseum Bad Driburg
e.V., Herr Josef Reckers konnte
zahlreiche Besucher begrüßen.
Sein besonderer Dank ging an
Frau Mareike Michl für die Ide-
engebung und Unterstützung
bei der Realisierung der Aus-
stellung. Auch der zweite stell-

vertretende Bürgermeister Det-
lef Gehle zählte zu den Eröff-
nungsbesuchern, die die filig-
ranen Kunstwerke ausgiebig
bewunderten. Fundierte fachli-
che Erläuterungen zu den Ex-
ponaten und deren Entstehung
konnte der Bad Driburger Glas-
künstler Heiner Düsterhaus bei-
steuern.
Die Ausstellungsstücke werden
in dem ersten Obergeschoß des
Museums gezeigt und können
auch käuflich erworben werden.
Die Ausstellung läuft noch
mindestens bis Ende April zu
den Öffnungszeiten des Muse-
ums: Samstag und Sonntag von
14 bis 16 Uhr, ab 1. März von
14 bis 17 Uhr.
Text: M. Gäde
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Silberne Ehrennadeln für langjährige Chormitglieds

pro barrierefrei lernt Wien
kennen
Motel One lohnte mühsame Anreise
(ag) Die Reise für die Selbsthilfe-
gruppe pro barrierefrei - bad dri-
burg e. V. begann am Montag, 26.
August, in Altenbeken, in einem
vollen RRX, wobei der Ein- und
Ausstieg jedoch einwandfrei klap-
pe. Dann ging es im ICE mit Ver-
spätung ab Kassel-Wilhelmshöhe
nach Wien weiter. Der Ein- und
Ausstieg benötigte jedoch Hebe-
bühnen, bei denen das Personal
jedoch die nötige Hilfestellung leis-
tete. Die Klimaanlage war in un-
serem Wagen ausgefallen und die
Verspätung wurde immer größer.
Dafür war der Wiener Hauptbahn-
hof neu, modern und weitestge-
hend barrierefrei. Der Weg zum
Hotel war dann auch kurz und es
gab, wo notwendig, Bordsteinab-

senkungen.
Das Einchecken im Motel One war
zwar zeitaufwendig aber problem-
los. Gegessen wurde dann im Va-
piano, einer Fastfood-Pizzaria di-
rekt nebenan. Diese war draußen
und drinnen barrierefrei. Die Über-
gabe der E-Mobile war auch pro-
blemlos und die Zimmer waren
modern und zufriedenstellend ein-
gerichtet. Ein Teilnehmer aus Pa-
derborn hatte jedoch mit seiner
Begleitung einen früheren Zug
genommen und sie übernachte-
ten auch im A&O Hotel. Gefrüh-
stückt wurde jedoch gemeinsam
im Motel One.
Weitere Informationen unter
www.probarrierefrei.de oder tele-
fonisch unter 015112483764.

(v.l.) Marilies Pollmann (10 Jahre), Michaela Meiners (1. Vorsitzende,(v.l.) Marilies Pollmann (10 Jahre), Michaela Meiners (1. Vorsitzende,(v.l.) Marilies Pollmann (10 Jahre), Michaela Meiners (1. Vorsitzende,(v.l.) Marilies Pollmann (10 Jahre), Michaela Meiners (1. Vorsitzende,(v.l.) Marilies Pollmann (10 Jahre), Michaela Meiners (1. Vorsitzende,
25 Jahre), Beate Weskamp (25 Jahre), Gisela Horn (10 Jahre), Agnes25 Jahre), Beate Weskamp (25 Jahre), Gisela Horn (10 Jahre), Agnes25 Jahre), Beate Weskamp (25 Jahre), Gisela Horn (10 Jahre), Agnes25 Jahre), Beate Weskamp (25 Jahre), Gisela Horn (10 Jahre), Agnes25 Jahre), Beate Weskamp (25 Jahre), Gisela Horn (10 Jahre), Agnes
Schäfers (10 Jahre)Schäfers (10 Jahre)Schäfers (10 Jahre)Schäfers (10 Jahre)Schäfers (10 Jahre)

Am 8. Januar fand die jährliche
Mitgliederversammlung des Kir-
chenchores „Cäcilia“ St. Peter und
Paul in Bad Driburg statt. Die Vor-
sitzende Michaela Meiners be-
grüßte die anwesenden Mitglie-
der. Ganz besonders grüßte sie
den Chorleiter und Kirchenmusi-
ker Simon Brüggeshemke und Vi-
kar Peter Lauschus als Vertreter
des Präses.
In seinem Grußwort ging Vikar
Lauschus auf drei Punkte ein, wa-
rum der gemeinsame Chorgesang

für Gemeinde und Sänger wichtig
und positiv ist. Zuerst nannte er
den Chor als Unterstützung des
Gemeindegesanges, da die Men-
schen weniger sängen, auch wenn
sie gerne Musik hören. Als zwei-
ten Punkt nannte Vikar Lauschus,
dass das Singen sehr gesund für
Körper und Seele sind. Zuletzt
betonte er den gemeinschaftlichen
Aspekt des Chorlebens.
Abschließend bedankte Vikar Lau-
schus sich beim Chor für den Ein-
satz des vergangenen Jahres und

wünschte viel Glück und Freude
bei den Projekten des kommen-
den Jahres.
Nach einem gemeinsamen Abend-
essen, das von den Chormitglie-
dern vorbereitet wurde, eröffnete
Michaela Meiners den offiziellen
Teil der Versammlung. Sie bat die
Anwesenden, sich in Erinnerung
an die verstorbenen Chormitglie-
der des vergangenen Jahres zu
erheben. Zu ihnen gehört Pfarrer
Hubertus Rath, der den Chor 15
Jahre lang als Präses und Geistli-
cher Rat begleitet hatte.
Im Musikalischen Rückblick er-
wähnte Chorleiter Simon Brüg-
geshemke besonders das Projekt
„Messa di Gloria“ von Giacomo
Puccini, dessen Proben das erste
Halbjahr 2024 bestimmten. Die
Leistung, dieses Projekt aufzufüh-
ren war Chor und Chorleiter nur
von wenigen zugetraut worden,
was den Erfolg umso schöner
machte.

Im Musikalischen Ausblick sprach
Simon Brüggeshemke das anste-
hende Chorprojekt an - den „Lob-
gesang“ von Felix Mendelssohn
Bartholdy. Bei diesem Projekt sind
auch Musikinteressierte zur Teil-
nahme herzlich eingeladen. Die
Proben finden immer mittwochs
von 19.30 bis 21 Uhr im Gemein-
detreff St. Peter und Paul in der
Prälat-Zimmermann-Straße 9 in
Bad Driburg statt.
Anschließend verlas Lioba Kappe
den Jahresrückblick für das Jahr
2024. Bei sieben Auftritten brach-
te der Chor insgesamt 35 Stücke
zu Gehör.
Der letzte Punkt auf der Tages-
ordnung waren die Ehrungen. Für
zehn Jahre Mitgliedschaft wurden
Gisela Horn, Agnes Schäfers und
Marilies Pollmann geehrt. Beate
Weskamp und Michaela Meiners
wurden für jeweils 25 Jahre mit
der silbernen Ehrennadel des Cä-
cilienverbandes ausgezeichnet.
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Siedler auf Schnatgang

Gemeinsam mehr bewegen
SVD setzt auf Engagement und Zusammenhalt

Da ist Besche!Da ist Besche!Da ist Besche!Da ist Besche!Da ist Besche!

Kalt aber trocken war das Wet-
ter an diesem Januarsamstag.
Ideal für einen zünftigen Schnat-
gang. Dazu hatte die Siedlerge-
meinschaft Bad Driburg eingela-
den. Die kurze Wanderung war

die Auftaktveranstaltung im Ju-
biläumsjahr der Siedler; die Ge-
meinschaft feiert seit 75 Jahren.
Das Motto diesmal: „Auf den
Spuren alter Siedlerfeste“
Hermann Klahold führte die inte-

ressierten Schnatgänger an Orte,
die für die Siedlungsfeste von Be-
deutung sind oder waren. Mit lau-
nigen Kurzvorträgen unterhielt er
die Wanderer. Da gab es manche
alten Informationen, die für eini-
ge Teilnehmer allerdings völlig
neu waren. So erfuhr man zum
Beispiel, welche Musikkapellen
damals wo Ständchen brachten.
Die Stadtkapelle hatte Samstag-
nachmittag ein festes Date beim
Südstadtpastor. Oder wo wohnte
das erste Königspaar. Wo stand
die Eiche, an der seinerzeit feier-
lich das Schild „Heinrichsruh“
enthüllt wurde.
Bei der Rückkehr zum Siedler-
haus gab es für alle erst mal ei-
nen aufwärmenden Glühwein.
Dann konnte man sich im gut ge-
heizten Versammlungsraum alte

Fotos ansehen, die zur Dekorati-
on an den Wänden hingen. Schon
bald aber gab es das, worauf alle
schon gewartet hatten: Heißen
Grünkohl mit Kohlwurst und Kar-
toffeln.
Den Abschluss dieser Auftaktver-
anstaltung bildete ein Vortrag mit
alten Siedlungsbildern, der mit
großem Interesse verfolgt wur-
de. Bei einem Luftbild wurde die
Frage laut: Wo ist denn Besche?
Auch diese Frage konnte Mode-
rator Hermann Klahold zur Zu-
friedenheit beantworten. Für die-
sen schönen Nachmittag gab es
viele positive Rückmeldungen
und die Frage: Kann man das
nicht öfter machen? Oder müs-
sen wir bis zum Januar 2026 war-
ten?
Hermann Klahold

Die Vorsitzenden Christian Rohe (r.) und Dieter Falke (l.) ehrtenDie Vorsitzenden Christian Rohe (r.) und Dieter Falke (l.) ehrtenDie Vorsitzenden Christian Rohe (r.) und Dieter Falke (l.) ehrtenDie Vorsitzenden Christian Rohe (r.) und Dieter Falke (l.) ehrtenDie Vorsitzenden Christian Rohe (r.) und Dieter Falke (l.) ehrten
zahrleiche Mitgliederzahrleiche Mitgliederzahrleiche Mitgliederzahrleiche Mitgliederzahrleiche Mitglieder

Einen kurzweiligen und zugleich
informativen Abend erlebten die
anwesenden Mitglieder des SVD
bei der diesjährigen Jahreshaupt-
versammlung. Im Fokus des Vor-

standsteams stand dabei, die Be-
reiche hervorzuheben, in denen
bereits heute herausragende eh-
renamtliche Arbeit geleistet wird.
Gleichzeitig nutzte man die Gele-

genheit, offen aufzuzeigen, wo es
noch Verbesserungsbedarf gibt
und das Potenzial des Vereins
nicht vollständig ausgeschöpft
wird. Besonders deutlich wurde
dies bei der Suche nach Trainern
und Übungsleiterinnen. Hier stößt
der Verein häufig an Grenzen, wo-
durch Teams nicht optimal sport-
lich betreut werden können. Un-
ter dem Motto „Mehr Ehrenamt
wagen“ appellierte der 1. Vorsit-
zende Christian Rohe an die Mit-
glieder, den Vorstand bei der Be-
setzung von Ämtern und Aufga-
ben zu unterstützen. Zugleich rief
er dazu auf, sich aktiv in die Suche
nach Personen einzubringen, die
bereit sind, sich ehrenamtlich für
den Verein zu engagieren.
Ein positives Beispiel war der
„Joma-Burg-Cup“. Dank der Initi-
ative des Fördervereins wurde die
Veranstaltung zu einem großen
Erfolg und Geschäftsführerin Va-

nessa Weise-Emden hob die Be-
deutung solcher Events hervor. Sie
betonte, dass der Förderverein
durch das Gelingen solcher Ver-
anstaltungen wesentlich dazu
beiträgt, die finanziellen Heraus-
forderungen des SVD zu bewälti-
gen.
Den Abschluss des Abends bilde-
ten Ehrungen und Auszeichnun-
gen zahlreicher Mitglieder für ihre
langjährige Treue und ihr Engage-
ment im Verein. Im Mittelpunkt
stand dabei die Würdigung unse-
res 2. Vorsitzenden Dieter Falke,
der aus den Händen des Kreisvor-
sitzenden Martin Derenthal die
silberne Verdienstnadel des West-
fälischen Fußballverbands erhielt.
Dieter fand auch in diesem Mo-
ment die für ihn typischen, moti-
vierenden Worte: „Ich mache das
für euch und würde mich freuen,
wenn ihr es mir gleichtut und euch
ebenfalls engagiert.“



Mitteilungsblatt Bad Driburg | 43. Jahrgang | Nr. 4 | Freitag, 31. Januar 2025 | Kw 5 | Rautenberg Media 13

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

Fraktion im Glasmuseum
Mehr als 500 Jahre Glasgeschichte erleben

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

GRÜN wirkt!
Haushaltsmittel für die Sanierung des Flurs an der Grundschule Pömbsen bereitgestellt

Mit wenigen Investitionen könnte die Schule in Pömbsen mehr Raum fürMit wenigen Investitionen könnte die Schule in Pömbsen mehr Raum fürMit wenigen Investitionen könnte die Schule in Pömbsen mehr Raum fürMit wenigen Investitionen könnte die Schule in Pömbsen mehr Raum fürMit wenigen Investitionen könnte die Schule in Pömbsen mehr Raum für
die Betreuung bekommen.die Betreuung bekommen.die Betreuung bekommen.die Betreuung bekommen.die Betreuung bekommen.

v.l. Friedhelm Macke, Holger Jung, Horst Kanbach, Marion Versen,v.l. Friedhelm Macke, Holger Jung, Horst Kanbach, Marion Versen,v.l. Friedhelm Macke, Holger Jung, Horst Kanbach, Marion Versen,v.l. Friedhelm Macke, Holger Jung, Horst Kanbach, Marion Versen,v.l. Friedhelm Macke, Holger Jung, Horst Kanbach, Marion Versen,
Martin Hagemann, Marianne Strauß, Andreas Tewes, Marcel Reher-Martin Hagemann, Marianne Strauß, Andreas Tewes, Marcel Reher-Martin Hagemann, Marianne Strauß, Andreas Tewes, Marcel Reher-Martin Hagemann, Marianne Strauß, Andreas Tewes, Marcel Reher-Martin Hagemann, Marianne Strauß, Andreas Tewes, Marcel Reher-
mann, Rainer Pirsig, Dieter Legge, K-J. Egeling, Beigeordnete Michaelmann, Rainer Pirsig, Dieter Legge, K-J. Egeling, Beigeordnete Michaelmann, Rainer Pirsig, Dieter Legge, K-J. Egeling, Beigeordnete Michaelmann, Rainer Pirsig, Dieter Legge, K-J. Egeling, Beigeordnete Michaelmann, Rainer Pirsig, Dieter Legge, K-J. Egeling, Beigeordnete Michael
Scholle, Katrin Bergmann, Josef Reckers und A. AmstutzScholle, Katrin Bergmann, Josef Reckers und A. AmstutzScholle, Katrin Bergmann, Josef Reckers und A. AmstutzScholle, Katrin Bergmann, Josef Reckers und A. AmstutzScholle, Katrin Bergmann, Josef Reckers und A. Amstutz

Die CDU-Fraktion hat sich über
das Glasmuseum in Bad Driburg
informiert. Nach der Begrüßung
durch Josef Reckers, dem 1. Vor-
sitzenden des Fördervereins Glas-
museum, bedankte sich der Frak-
tionsvorsitzende Andreas Amstutz
herzlich für die Einladung.
Friedhelm Macke nahm die Frak-
tion mit auf eine Reise in die Ge-
schichte des Glases. Im Verlauf
seiner Ausführungen stellte er die
Bedeutung der Glasherstellung
und des Glashandels für Bad Dri-
burg dar. Im Jahr 2032 kann Bad
Driburg urkundlich auf 500 Jahre
Glasgeschichte zurückblicken.
Dass die Glasproduktion bereits

vorher stattgefunden hat, bele-
gen die Funde von Glasofen-Fun-
damenten aus dem Jahr 1100.
Die Teilnehmer waren begeistert
und versprachen, die ehrenamtli-
che Arbeit des Fördervereins zu
unterstützen. Zudem hinterließen
die vielen Exponate beim Rund-
gang mit Michael Gäde, Schrift-
führer des Fördervereins, einen
bleibenden Eindruck. Den Besu-
chern des Museums erwartet eine
ganz besondere Reise in die Bad
Driburger Glasgeschichte. Weite-
re Infos unter www.glasmuseum-
bad-driburg.de und www.cdu-
baddriburg.de (an/mh)

Andreas Amstutz

Ende: Aus der Arbeit der Parteien CDU

Nach der Besichtigung Ende 2023
und dem Antrag der GRÜNEN Rats-
fraktion zur Erweiterung und Opti-
mierung des Flurs sind nun erste
positive Ergebnisse sichtbar: im
Haushaltsplanentwurf sind Mittel
für den dringend notwendigen
Umbau eingestellt.
In enger Zusammenarbeit mit dem
Bauamt, der AWO, die die Über-
mittagsbetreuung verantwortet,
und der Schulleitung wurde der
Vorschlag der GRÜNEN Ratsfrak-
tion beraten, den Flurtrakt zu iso-
lieren und den Bereich für die Über-
mittagsbetreuung auszubauen.
Zudem soll die große Bleivergla-
sung im Flur besser isoliert wer-

den. Mit der Dämmung des Flur-
trakts sollen sowohl der Raum-
komfort als auch die Energieeffizi-
enz verbessert werden. Dadurch
wird nicht nur zusätzlicher Platz
geschaffen, sondern auch das
Raumklima im Schulgebäude opti-
miert. Insbesondere die Isolierung
der Bleiglasfenster trägt zur bes-
seren Wärmespeicherung bei.
Diese Sanierungsmaßnahme leis-
tet einen wichtigen Beitrag zur
Verbesserung der Lern- und Be-
treuungsbedingungen an der
Grundschule Pömbsen und sichert
gleichzeitig nachhaltig die Sub-
stanz des Schulgebäudes.

Martina Denkner

Ende: Aus der Arbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünen

Mitgliederversammlung
Hallenbetreiberverein Bergdorfhalle Pömbsen e.V.

Der Vorstand des Betreiberver-
ein Bergdorfhalle Pömbsen e. V.
lädt zur diesjährigen Mitglieder-

versammlung am 12. Februar
ein.
Die Versammlung findet ab 20

Uhr in der Bergdorfhalle Pömb-
sen statt.
Der Vorstand würde sich freuen,

viele Mitglieder begrüßen zu
dürfen.
Der Vorstand
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Erster Winterzauber der Gesamtschule Bad Driburg
begeistert GrundschülerInnen

Organisatorin der Veranstaltung:Organisatorin der Veranstaltung:Organisatorin der Veranstaltung:Organisatorin der Veranstaltung:Organisatorin der Veranstaltung:
Simone Flottmeier, Abteilungslei-Simone Flottmeier, Abteilungslei-Simone Flottmeier, Abteilungslei-Simone Flottmeier, Abteilungslei-Simone Flottmeier, Abteilungslei-
tung 1 an der Gesamtschule Badtung 1 an der Gesamtschule Badtung 1 an der Gesamtschule Badtung 1 an der Gesamtschule Badtung 1 an der Gesamtschule Bad
DriburgDriburgDriburgDriburgDriburg

Kurz vor den Ferien verwandel-
te sich die Aula der Gesamt-
schule Bad Driburg an der Ka-
pellenstraße in eine festliche
Weihnachts- und Winterbühne:
Zum ersten Mal fand der „Win-
terzauber“ statt, ein besonde-
res Event, das Grundschulkin-
der aus der Umgebung auf die
gemütliche Zeit des Jahres ein-
stimmen sollte.
Rund 350 Schülerinnen und
Schüler der vierten Klassen der
umliegenden Grundschulen sind

der Einladung gefolgt, eine
Stunde voller kreativer Darbie-
tungen aus Musik und Theater
zu erleben.
Unter dem Motto „Mitmachen
und sich auf Weihnachten ein-
stimmen“ hatten die Schüler-
innen und Schüler der 5. und 6.
Klassen der Gesamtschule ge-
meinsam mit ihren Lehrkräften
ein buntes Programm auf die
Beine gestellt, durch das Mi-
chael Puchbauer, Koordinator
für den ästhetischen Lernbe-

reich an der Gesamtschule hu-
morvoll und gekonnt führte und
die jungen ZuschauerInnen be-
geisterte. Die jungen Künstler
präsentierten mit viel Herzblut
weihnachtliche Lieder und auch
die SchülerInnen der Jg. 5, die
am Schulorchester teilnehmen,
gaben ihre Künste mit ihren neu
erlernten Instrumenten unter
der Leitung von Martin Rieck-
mann zum Besten.
Ein Highlight war der Auftritt
der Schwarzlicht-AG, die ein
fröhliches Theaterstück auf der
Bühne präsentierte.
Die GrundschülerInnen waren
während der rund 60 Minuten
nicht nur ZuschauerInnen, son-
dern stets Akteure der Veran-
staltung und versetzten alle
Anwesenden durch das Mitsin-
gen von bekannten Weihnachts-
klassikern aus dem deutschen
und englischen Sprachraum
sofort in Weihnachtsstimmung.
Durch das gemeinsame Singen
und rhythmischen Klatschen
verwandelte sich die Aula in ei-
nen lebendigen Chor.
Die selbstgebackenen Plätz-
chen, die die SchülerInnen des
Jg. 6 im Hauswirtschaftsunter-
richt für alle über 300 Grund-
schülerInnen gebacken und in
liebevoll verpackte Tüten de-
koriert hatten, sorgten auch
beim Abschied für strahlende

Gesichter.
„Es war unglaublich schön und
faszinierend, alle Kinder auf
diese Weise zusammenzubrin-
gen und in Weihnachtsstim-
mung zu versetzen“, freute sich
die Abteilungsleiterin Simone
Flottmeier, die den ersten
„Weihnachtszauber“ als vollen
Erfolg bezeichnete.
Auch die Grundschullehrkräfte
zeigten sich beeindruckt von
der Kreativität und dem Enga-
gement der älteren Schüler-
innen und Schüler.
„Der Winterzauber hat mir gut
gefallen, weil ich nicht nur mit-
singen konnte, sondern auch
gesehen habe, was die Schüler
an der Gesamtschule außer Le-
sen, Schreiben und Rechnen ler-
nen“, so Carla (9 Jahre). Die
Schüler der Bühnentechnik-AG,
unter der Leitung von Semir Ha-
jdarevic, sorgte zudem wieder
für einen reibungslosen techni-
schen Ablauf.
Nach dem positiven Feedback
steht bereits fest:
Der Winterzauber soll auch im
nächsten Jahr wieder stattfin-
den, denn er hat gezeigt, wie
Musik, Theater und gemeinsa-
mes Erleben verbinden können
- und er hat in allen Beteiligten
vor allem eines geweckt: Die
Vorfreude auf die Weihnachts-
und Winterzeit!

Ein Highlight des 1. Winterzaubers war der Auftritt der Schwarzlicht-AG unter der Leitung von Schulsozial-Ein Highlight des 1. Winterzaubers war der Auftritt der Schwarzlicht-AG unter der Leitung von Schulsozial-Ein Highlight des 1. Winterzaubers war der Auftritt der Schwarzlicht-AG unter der Leitung von Schulsozial-Ein Highlight des 1. Winterzaubers war der Auftritt der Schwarzlicht-AG unter der Leitung von Schulsozial-Ein Highlight des 1. Winterzaubers war der Auftritt der Schwarzlicht-AG unter der Leitung von Schulsozial-
arbeiterin Nicole Schmidt.arbeiterin Nicole Schmidt.arbeiterin Nicole Schmidt.arbeiterin Nicole Schmidt.arbeiterin Nicole Schmidt.

Michael Puchbauer, Koordinator für den ästhetischen Lernbereich,Michael Puchbauer, Koordinator für den ästhetischen Lernbereich,Michael Puchbauer, Koordinator für den ästhetischen Lernbereich,Michael Puchbauer, Koordinator für den ästhetischen Lernbereich,Michael Puchbauer, Koordinator für den ästhetischen Lernbereich,
moderierte humorvoll und gekonnt durch das Programmmoderierte humorvoll und gekonnt durch das Programmmoderierte humorvoll und gekonnt durch das Programmmoderierte humorvoll und gekonnt durch das Programmmoderierte humorvoll und gekonnt durch das Programm
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Jetzt anmelden: Teilnehmer für große ViO Hörstudie
2025 bei OHRWERK gesucht.

Spezialisten für diskretes Hören und präventive Gehörschutz-Lösungen:Spezialisten für diskretes Hören und präventive Gehörschutz-Lösungen:Spezialisten für diskretes Hören und präventive Gehörschutz-Lösungen:Spezialisten für diskretes Hören und präventive Gehörschutz-Lösungen:Spezialisten für diskretes Hören und präventive Gehörschutz-Lösungen:
v.l.: Veronika Lüftner und Jason Follmann.v.l.: Veronika Lüftner und Jason Follmann.v.l.: Veronika Lüftner und Jason Follmann.v.l.: Veronika Lüftner und Jason Follmann.v.l.: Veronika Lüftner und Jason Follmann.

OHRWERK Hörgeräte sucht ab Ja-OHRWERK Hörgeräte sucht ab Ja-OHRWERK Hörgeräte sucht ab Ja-OHRWERK Hörgeräte sucht ab Ja-OHRWERK Hörgeräte sucht ab Ja-
nuar 2025 nuar 2025 nuar 2025 nuar 2025 nuar 2025 TTTTTeilnehmer für eineeilnehmer für eineeilnehmer für eineeilnehmer für eineeilnehmer für eine
deutschlandweit angelegte Hörstu-deutschlandweit angelegte Hörstu-deutschlandweit angelegte Hörstu-deutschlandweit angelegte Hörstu-deutschlandweit angelegte Hörstu-
die. Im Rahmen der Hörstudie tes-die. Im Rahmen der Hörstudie tes-die. Im Rahmen der Hörstudie tes-die. Im Rahmen der Hörstudie tes-die. Im Rahmen der Hörstudie tes-
ten die ten die ten die ten die ten die TTTTTeilnehmer die neuesteneilnehmer die neuesteneilnehmer die neuesteneilnehmer die neuesteneilnehmer die neuesten
Hörgeräte der Hörgeräte der Hörgeräte der Hörgeräte der Hörgeräte der VVVVViO KiO KiO KiO KiO Kollektion 14ollektion 14ollektion 14ollektion 14ollektion 14
TTTTTage kage kage kage kage kostenlos und unverbindlich.ostenlos und unverbindlich.ostenlos und unverbindlich.ostenlos und unverbindlich.ostenlos und unverbindlich.
Die ViO Hörstudie bietet die Mög-
lichkeit, modernste Hörgeräte kos-
tenfrei und unverbindlich zu testen -
mit Funktionen wie der Vernetzung
mit dem Smartphone, erstklassiger
Klangqualität und modernem Hör-
komfort. Ob beim Gespräch mit
Freunden, beim Musikgenuss oder
in geräuschvollen Umgebungen: Die
Hörsysteme passen sich automatisch
an ihre Umgebung an und sorgen für
ein optimales Hörerlebnis.
Wer kann teilnehmen?Wer kann teilnehmen?Wer kann teilnehmen?Wer kann teilnehmen?Wer kann teilnehmen?
Die Hörstudie richtet sich an alle
Personen mit einer leichten bis mitt-
leren Hörminderung, die nach einer
fortschrittlichen und unauffälligen
Hörlösungen suchen. Teilnehmer, die
unsicher sind, ob eine Hörminde-
rung vorliegt, sind ebenfalls herzlich

eingeladen. Zu Beginn der Studie
führen wir bei allen Teilnehmern ei-
nen kostenlosen Hörtest durch, um
das Hörvermögen zu prüfen. Im An-
schluss wird entschieden, ob eine
Teilnahme an der Hörstudie sinnvoll
ist.
So einfach nehmen Sie an der So einfach nehmen Sie an der So einfach nehmen Sie an der So einfach nehmen Sie an der So einfach nehmen Sie an der VVVVViOiOiOiOiO
Hörstudie teil:Hörstudie teil:Hörstudie teil:Hörstudie teil:Hörstudie teil:
1. Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung: Melden Sie sich di-

rekt im OHRWERK Fachgeschäft
in Ihrer Nähe oder bequem onli-
ne unter www.ohrwerk-
hoergeraete.de/fachgeschaeft.

Hinweis: Die Teilnehmerzahl ist auf
50 Personen pro Standort be-
grenzt - sichern Sie sich Ihren
Platz rechtzeitig!

2. TTTTTestphase:estphase:estphase:estphase:estphase: Testen Sie die neues-
ten diskreten Hörgeräte der ViO
Kollektion 14 Tage lang in Ihrem
Alltag. Dabei erleben Sie, wie
die Geräte Ihre individuellen
Hörbedürfnisse unterstützen. Am
Ende der Testphase teilen Sie
Ihre Erfahrungen und bewerten
die Hörgeräte mithilfe eines kur-

zen Fragebogens.
3. Dankeschön:Dankeschön:Dankeschön:Dankeschön:Dankeschön: Entscheiden Sie

sich nach der Testphase für den
Kauf der Hörgeräte, erhalten Sie
von OHRWERK einen Rabatt von
100 € pro Hörgerät.

Jetzt anmelden und die Zukunft des
Hörens entdecken!
Ihre Teilnahme an der ViO Hörstudie
ist ein einfacher Schritt zu besserem
Hören - und einer Gelegenheit, mo-

dernste Technologie unverbindlich
kennenzulernen.
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Ev. Kirchengemeinde Bad
Driburg
Termine vom 31. Januar bis 7. Februar

Jehovas Zeugen
Zusammenkünfte (Im Wenningsen 31 -
Bad Driburg)

Freikirche der Siebenten-
Tags-Adventisten

Naturbestattungen 
Ihre individuelle und pflegefreie  

Ruhestätte im Wald 

Friedhof Am Holsterberg

Persönliche Führungen

Tel.: 05274 9891-13 
www.avenatura-holsterberg.de 

GottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdienste
Bad Driburg, Sonntag, 2. FebruarBad Driburg, Sonntag, 2. FebruarBad Driburg, Sonntag, 2. FebruarBad Driburg, Sonntag, 2. FebruarBad Driburg, Sonntag, 2. Februar
9.30 Uhr - Gottesd. m. Abm.
Altenbeken, Sonntag, 2. FebruarAltenbeken, Sonntag, 2. FebruarAltenbeken, Sonntag, 2. FebruarAltenbeken, Sonntag, 2. FebruarAltenbeken, Sonntag, 2. Februar
11 Uhr - Gottesd. m. Abm.
Neuenheerse, Samstag, 8. Feb-Neuenheerse, Samstag, 8. Feb-Neuenheerse, Samstag, 8. Feb-Neuenheerse, Samstag, 8. Feb-Neuenheerse, Samstag, 8. Feb-
ruarruarruarruarruar
17 Uhr - Gottesd.

Veranstaltungen Bad DriburgVeranstaltungen Bad DriburgVeranstaltungen Bad DriburgVeranstaltungen Bad DriburgVeranstaltungen Bad Driburg
Montag, 3. Februar, um 20 Uhr -
Kirchenchor i. Ev. Gemeindehaus
Altenbeken
Mittwoch, 5. Februar, um 15 Uhr -
Frauenkreis
Donnerstag, 6. Februar, um 19 Uhr
- Posaunenchor

Sonntag, 2. FebruarSonntag, 2. FebruarSonntag, 2. FebruarSonntag, 2. FebruarSonntag, 2. Februar
10 Uhr - Vortrag des reisenden
Predigers H. Müller „Warum ech-
te Christen anders sein müssen“,
Wachtturmbesprechung und
Schlussvortrag „Reagiere auf Je-
hovas Körpersprache“
Mittwoch, 5. FebruarMittwoch, 5. FebruarMittwoch, 5. FebruarMittwoch, 5. FebruarMittwoch, 5. Februar

19 Uhr - Bibelbetrachtung Psalm
144-146 Thema u.a. „Jehova
möchte, dass du glücklich bist“
Sie sind herzlich willkommen. Es
finden keine Geldsammlungen
statt. Infos unter 05253-5090 und
auf der kostenfreien Webseite
www.jw.org > Über uns

Alle sind herzlich willkommen un-
seren regelmäßig stattfindenden
Gottesdienst zu besuchen. Am
Freitag gibt es eine Abendan-
dacht. Am Samstag besteht der
erste Teil des Gottesdienstes aus
Bibelgesprächsrunden (Deutsch,
Russisch, Rumänisch) und im zwei-
ten Teil findet die Predigt statt.
Dabei wird der Gottesdienst mu-
sikalisch durch Beiträge und ge-
meinsamen Gesang untermalt.
Am Mittwoch trifft sich unser Ge-
betskreis, zu dem Sie herzlichst
eingeladen sind. Falls es für Sie
nicht möglich ist zu kommen, kön-

nen Sie ihr Gebetsanliegen per E-
Mail an folgende E-Mail-Adresse
senden und wir werden Ihr Anlie-
gen in unsere Gebete einschlie-
ßen.
vitali.margerdt@adventisten.de
Sie finden uns unter folgender
Adresse und an den aufgeführten
Terminen:
Am Hellweg 17, 33014 Bad Dri-
burg
GottesdienstGottesdienstGottesdienstGottesdienstGottesdienst
Freitag, 19 Uhr
Samstag, 9.30 Uhr
GebetskreisGebetskreisGebetskreisGebetskreisGebetskreis
Mittwoch, 19 Uhr
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www.vka-pb.de 

Willkommen in 

einem Haus voller 

Selbstbestimmung.

Sankt Nikolaus Hospital

Hospitalstraße 20 • 33039 Nieheim   

05274 981-0 • st-nikolaus@vka-pb.de

Unser Haus Sankt Nikolaus im Herzen von Nieheim bietet  

Menschen nach individuellem Bedarf Unterstützung und Teilhabe.

Zu unserem Angebot gehören:

76 vollstationäre Plätze

Offener Mittagstisch

Seniorengerechte Wohnungen

Wir freuen uns Sie 

kennenzulernen!

Beratung bei Pflegegeldbezug
Die Gespräche mit Fachleuten sollen entlasten und die Pflegequalität sichern

Die Beratungseinsätze bei Pflegegeldbezug haben zwar auch eineDie Beratungseinsätze bei Pflegegeldbezug haben zwar auch eineDie Beratungseinsätze bei Pflegegeldbezug haben zwar auch eineDie Beratungseinsätze bei Pflegegeldbezug haben zwar auch eineDie Beratungseinsätze bei Pflegegeldbezug haben zwar auch eine
Kontrollfunktion, dienen aber vor allem der Unterstützung der Pflege-Kontrollfunktion, dienen aber vor allem der Unterstützung der Pflege-Kontrollfunktion, dienen aber vor allem der Unterstützung der Pflege-Kontrollfunktion, dienen aber vor allem der Unterstützung der Pflege-Kontrollfunktion, dienen aber vor allem der Unterstützung der Pflege-
bedürftigen und ihrer Angehörigen. Foto: DJD/compass private pflege-bedürftigen und ihrer Angehörigen. Foto: DJD/compass private pflege-bedürftigen und ihrer Angehörigen. Foto: DJD/compass private pflege-bedürftigen und ihrer Angehörigen. Foto: DJD/compass private pflege-bedürftigen und ihrer Angehörigen. Foto: DJD/compass private pflege-
beratung/mattphotoberatung/mattphotoberatung/mattphotoberatung/mattphotoberatung/mattphoto

Die große Mehrheit der Pflege-
bedürftigen in Deutschland wird
zu Hause von Angehörigen ver-
sorgt. Dafür gibt es als finanzi-
elle Unterstützung das Pflege-
geld. Wer nur dieses erhält und
keine professionelle Unterstüt-
zung etwa durch einen Pflege-
dienst wahrnimmt, ist verpflich-
tet, in regelmäßigen Abständen
eine häusliche Pflegeberatung
wahrzunehmen: bei Pflegegrad
2 und 3 einmal pro Halbjahr, bei
Pflegegrad 4 und 5 einmal im
Vierteljahr. „Die sogenannten
Beratungseinsätze nach Para-
graf 37.3 Sozialgesetzbuch XI
sollen die Qualität der Pflege
sicherstellen, aber auch Unter-
stützung bieten und zur Entlas-
tung der Pflegenden beitragen“,
erläutert Daniela Vanjek von der
Pflegeberatung compass.
TTTTTipps zu Entlastung und Unteripps zu Entlastung und Unteripps zu Entlastung und Unteripps zu Entlastung und Unteripps zu Entlastung und Unter-----
stützungstützungstützungstützungstützung
Pflegebedürftige müssen sich
um den Beratungseinsatz nach
Paragraf 37.3 selbst kümmern
und können auch die Beratungs-
person wählen - das kann zum
Beispiel ein qualifizierter Pfle-
gedienstmitarbeiter oder eine
von der Pflegekasse beauftrag-
te, unabhängige Fachkraft sein.
Die Kosten übernimmt die Pfle-
gekasse beziehungsweise -ver-
sicherung. „Wir bei compass sind
für die Beratungseinsätze der
privat Versicherten zuständig

und wir kümmern uns auf
Wunsch auch gemeinsam mit
ihnen darum, dass unsere Kli-
enten ihre Termine regelmäßig
wahrnehmen“, so Vanjek. Die
Termine finden zu Hause beim
Pflegebedürftigen statt - bis zum
31. März.2027 gilt aber eine
Regelung, nach der jede zweite
Beratung auch als Videoge-
spräch durchgeführt werden
kann. Anhand eines Fragebogens
wird dann die Pflegesituation
analysiert und festgestellt, ob
alles gut läuft oder Unterstüt-
zungsbedarf besteht. „Die Be-
ratenden geben Tipps, wie sich
die Pflege besser schaffen lässt,
nennen Entlastungs- und Schu-
lungsangebote und können Hilfs-
mittel oder Anpassungen des
Wohnumfelds empfehlen“, er-
klärt die Fachfrau. „Es kann
auch sein, dass man in der Be-
ratung sieht, dass der Pflege-
grad zu niedrig ist, sodass wir
einen Höherstufungsantrag an-
regen. Wir empfehlen eine aus-
führliche Pflegeberatung nach
Paragraf 7a SGB XI.“
Bei Bei Bei Bei Bei VVVVVersäumnis droht Pflege-ersäumnis droht Pflege-ersäumnis droht Pflege-ersäumnis droht Pflege-ersäumnis droht Pflege-
geldkürzunggeldkürzunggeldkürzunggeldkürzunggeldkürzung
Am Ende werden die Ergebnisse
der Beratung in einem Formular
zusammengefasst, das auch die
Pflegeversicherung in Kopie er-
hält. Wer zu vorgeschlagenen
Maßnahmen noch Fragen hat
oder sich mehr Informationen

wünscht, kann sich an die Ser-
vice-Nummer von compass un-
ter 0800-101-8800 wenden.
Auch unter
www.pflegeberatung.de gibt es
viele nützliche Informationen.
Wichtig: Wird die Pflichtberatung
nicht wahrgenommen, kann eine

Kürzung oder schlimmstenfalls
sogar der Entzug des Pflege-
gelds drohen. Hat man doch
einmal einen Termin vergessen,
sollte man sich deshalb
schnellstmöglich bei der Pflege-
versicherung melden und die Si-
tuation klären. (DJD)
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Pfarrnachrichten
Pastoraler Raum Bad Driburg
Bundestagswahl: Parteien informie-Bundestagswahl: Parteien informie-Bundestagswahl: Parteien informie-Bundestagswahl: Parteien informie-Bundestagswahl: Parteien informie-
renrenrenrenren
Am 23. Februar steht in unserem
demokratischen Staat die nächste
Bundestagswahl an. Die Entschei-
dung, welche Partei jede und jeder
wählen möchte, hängt von verschie-
denen Faktoren ab. Sicherlich ist
das jeweilige Parteiprogramm dafür
sehr maßgeblich. Damit die
Bürger*innen unserer Stadt Bad
Driburg, vor allem auch die
Erstwähler*innen mit Migrations-
hintergrund, mit verschiedenen Par-
teien in Kontakt kommen können
und entsprechende Informationen
erhalten, lädt die Kirchengemein-
de „Zum verklärten Christus“ zu
einem Gespräch ein:
CDU am Freitag, 7. Februar, um
19.30 Uhr
Die Veranstaltung findet im Pfarr-
heim der Pfarrei „Zum verklärten
Christus“, Von-Galen-Str. 1 statt.
Alle Interessenten sind ganz herz-
lich willkommen.
St. Peter und Paul Bad DriburgSt. Peter und Paul Bad DriburgSt. Peter und Paul Bad DriburgSt. Peter und Paul Bad DriburgSt. Peter und Paul Bad Driburg
CaritasCaritasCaritasCaritasCaritas
Dienstag, 4. Februar, 16 Uhr: Cari-
tas-Sprechstunde im Gemeindetreff
Dienstag, 11. Februar, 15 Uhr: Tref-
fen der Grünen Damen
Montag, 17. Februar, 14.30 Uhr:
Seniorennachmittag - Karneval
Die nächste Altkleidersammlung ist
am Freitag, 7. Februar, um 9 Uhr,
am Gemeindetreff, Prälat-Zimmer-
mann-Str. 9.
„Zum verklärten Christus“ Bad Dri-„Zum verklärten Christus“ Bad Dri-„Zum verklärten Christus“ Bad Dri-„Zum verklärten Christus“ Bad Dri-„Zum verklärten Christus“ Bad Dri-

burgburgburgburgburg
Sternsingen 2025Sternsingen 2025Sternsingen 2025Sternsingen 2025Sternsingen 2025
Am Sonntag, 12. Januar, waren die
Sternsinger in der Gemeinde „Zum
verklärten Christus“ unterwegs. Sie
waren in diesem Jahr sehr erfolg-
reich.
Die Sternsinger brachten im Auf-
trag der Gemeinde „Zum verklär-
ten Christus“ Gottes Segen von
Haus zu Haus. Bei gutem Wetter
waren 30 Kinder und Jugendliche
unterwegs und sammelten dabei
fleißig Spendengelder in Höhe von
4.725 Euro für weltweite Kinder-
hilfsprojekte. Das diesjährige Mot-
to lautete: „Erhebt eure Stimme! -
Sternsingen für Kinderrechte“.
BibelgesprächBibelgesprächBibelgesprächBibelgesprächBibelgespräch
Gottes Wort ist die Grundlage un-
seres Glaubens. Alle Interessenten
aus dem gesamten Pastoralver-
bund, die sich mit dem Wort Gottes
auseinandersetzen möchten, um es
besser verstehen zu können, sind
herzlich zum Treffen am Montag,
27. Januar, um 18.30 Uhr, im Ge-
meindetreff „St. Peter und Paul“
eingeladen. Thematisch steht das
nächste Sonntagsevangelium im
Vordergrund.
Caritas - Fundgrube in der Drin-Caritas - Fundgrube in der Drin-Caritas - Fundgrube in der Drin-Caritas - Fundgrube in der Drin-Caritas - Fundgrube in der Drin-
genberger Strgenberger Strgenberger Strgenberger Strgenberger Str..... 1 1 1 1 1
Freitag, 31. Januar,
von 14.30 bis 17 Uhr
Dienstag, 4. Februar,
von 9 bis 11.30 Uhr
kfd - Gedächtniskursuskfd - Gedächtniskursuskfd - Gedächtniskursuskfd - Gedächtniskursuskfd - Gedächtniskursus
Der Kursus findet immer dienstags

um 9.30 Uhr im Pfarrzentrum statt.
Mariä Geburt Dringenberg-Sieben-Mariä Geburt Dringenberg-Sieben-Mariä Geburt Dringenberg-Sieben-Mariä Geburt Dringenberg-Sieben-Mariä Geburt Dringenberg-Sieben-
sternsternsternsternstern
Bischof-Bernhard-TBischof-Bernhard-TBischof-Bernhard-TBischof-Bernhard-TBischof-Bernhard-Tagagagagag
Am Fest der Darstellung des Herrn,
am Sonntag, 2. Februar, gedenken
wir in der Eucharistiefeier um 10.45
Uhr des Gründers der Stadt und der
Pfarrei Dringenberg, des Bischofs
Bernhard V. zur Lippe. Die Erstkom-
munionkinder sind zur Mitfeier die-
ses Gottesdienstes eingeladen, in
der auch die Lichtmess-Kerzen ge-
segnet werden.
Seniorennachmittag in DringenbergSeniorennachmittag in DringenbergSeniorennachmittag in DringenbergSeniorennachmittag in DringenbergSeniorennachmittag in Dringenberg
Sicher leben im hohen Alter! Wie
schütze ich mich vor dem Enkel-
trick?
Unter diesem Motto treffen sich die
Seniorinnen und Senioren aus Drin-
genberg und aus den benachbarten
Ortschaften am 12. Februar im Saa-
le der Gaststätte „Zum goldenen
Anker“ in Dringenberg um 15 Uhr.
Herr KHK Ecke von der Kreispoli-
zeibehörde Höxter referiert über die
Themen: Wie verhalte ich mich bei
Schockanrufen, beim Enkeltrick so-
wie bei Fremdabbuchungen.
Diese Themen dürften auch jünge-
ren Personen interessieren, die
ebenfalls herzlich eingeladen sind
und willkommen geheißen werden.
Der Vortrag ist kostenlos.
Gäste, die Kaffee und Kuchen ver-
zehren möchten, werden gebeten,
sich unter der Rufnummer
05259/778 bei Ludger Hausmann
anzumelden, damit dieser die Vor-
bereitungsarbeiten besser planen
kann.
St. Saturnina NeuenheerseSt. Saturnina NeuenheerseSt. Saturnina NeuenheerseSt. Saturnina NeuenheerseSt. Saturnina Neuenheerse
„V„V„V„V„Vertrertrertrertrertraut den neuen aut den neuen aut den neuen aut den neuen aut den neuen WWWWWegen - Mitegen - Mitegen - Mitegen - Mitegen - Mit
Mut und Zuversicht durch das neueMut und Zuversicht durch das neueMut und Zuversicht durch das neueMut und Zuversicht durch das neueMut und Zuversicht durch das neue
Jahr 2025“Jahr 2025“Jahr 2025“Jahr 2025“Jahr 2025“
Die kfd Neuenheerse feiert am Don-
nerstag, 6. Februar, um 19 Uhr, ei-
nen Gottesdienst in der Krypta. Es
sind alle herzlich eingeladen.
Mariä Himmelfahrt PömbsenMariä Himmelfahrt PömbsenMariä Himmelfahrt PömbsenMariä Himmelfahrt PömbsenMariä Himmelfahrt Pömbsen
Aktion Dreikönigssingen 2025Aktion Dreikönigssingen 2025Aktion Dreikönigssingen 2025Aktion Dreikönigssingen 2025Aktion Dreikönigssingen 2025
„Erhebt Eure Stimme- Sternsingen
für Kinderrechte“
In diesem Jahr haben sich am 12.
Januar 16 Sternsinger in ihren Kos-
tümen als Könige sowie fünf ju-
gendliche und erwachsene Beglei-
ter auf den Weg gemacht und in
Pömbsen die Mitbürger in ihren
Häusern aufgesucht. Zur Aussen-
dung haben die Sternsinger um 18

Uhr am Vorabend Gottesdienst teil-
genommen und haben sich am
Sonntag um 10 Uhr zur Sammlung
getroffen. Unter dem Motto „Er-
hebt Eure Stimme - Sternsingen für
Kinderrechte“ sammelten die Kin-
der Spenden für das Kinderhilfswerk
„Die Sternsinger“ und dessen se-
gensreiche Arbeit.
Außerdem überbrachten sie den Se-
gen mit Aufklebern oder Kreide-
schrift *20+C+M+B+25*, für
„Christus segne dieses Haus“. Die
Mädchen und Jungen die sich an
dieser Aktion beteiligten wurde an
den Häusern freundlich empfangen
und mit reichlich Süßigkeiten be-
lohnt. Mindestens ebenso wichtig
für die Sternsinger in Pömbsen und
Deutschlandweit ist das Gefühl,
schon als Kind zu einer besseren
Welt beitragen zu können und Kin-
dern zu helfen, die in Not sind und
kein sicheres Zuhause oder nicht
genug Essen haben.
‚In manchen Regionen der Welt
müssen Kinder arbeiten, weil das
nötige Geld der Familie fehlt. Sie
können nicht zur Schule gehen, weil
es keine Schule gibt.
Die Pömbser Sternsinger sammel-
ten einen Spendenbetrag von
911,80 Euro.
St.St.St.St.St.     VVVVVitus itus itus itus itus AlhausenAlhausenAlhausenAlhausenAlhausen
BlasiussegenBlasiussegenBlasiussegenBlasiussegenBlasiussegen
Am Sonntag, 9. Februar, wird nach
der heiligen Messe um 10.30 Uhr
der Blasiussegen gespendet. Herz-
liche Einladung!
St. Urbanus HersteSt. Urbanus HersteSt. Urbanus HersteSt. Urbanus HersteSt. Urbanus Herste
Jahreshauptversammlung der kfdJahreshauptversammlung der kfdJahreshauptversammlung der kfdJahreshauptversammlung der kfdJahreshauptversammlung der kfd
„St. Urbanus“ Herste„St. Urbanus“ Herste„St. Urbanus“ Herste„St. Urbanus“ Herste„St. Urbanus“ Herste
Die Mitglieder der kfd Herste sind
herzlich zur Jahreshauptversamm-
lung am Samstag, 8. Februar, ein-
geladen. Um 18 Uhr beginnt die
Vorabendmesse in der St. Urbanus
Kirche. Danach findet um ca. 19 Uhr
die Versammlung im Bürgerhaus
statt. Nach der Versammlung wird
ein Imbiss angeboten. Auf zahlrei-
ches Erscheinen und einen schönen
Abend freut sich das Leitungsteam
der kfd Herste.
PfarrgemeinderatsitzungPfarrgemeinderatsitzungPfarrgemeinderatsitzungPfarrgemeinderatsitzungPfarrgemeinderatsitzung
Die nächste Pfarrgemeinderatssit-
zung findet am Freitag, 31. Januar,
um 19.30 Uhr, im Pfarrheim statt.
Interessierte sind herzlich dazu ein-
geladen, an der Versammlung teil-
zunehmen.
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Neben dem Job studieren
Für den Aufstieg im Gesundheitswesen

Das Gesundheitswesen bietet si-
chere Arbeitsplätze, nicht nur im
medizinischen oder pflegerischen
Bereich. Auch wer administrative
Aufgaben übernehmen möchte,
hat im Gesundheitsmarkt hervor-
ragende Aussichten. Ein Blick in
aktuelle Stellenausschreibungen
bestätigt die guten Perspektiven
für Wechselwillige. Doch was tun,
wenn man aus einer pflegerischen
oder medizinischen Tätigkeit in
die Verwaltung wechseln und
sogar Managementaufgaben über-
nehmen möchte und kein geeig-
netes Fachwissen vorweisen
kann?

Dann lohnt sich eine Weiterbil-
dung. Wer allerdings in die Zu-
kunft plant und sich möglichst viele
Karrierewege offenhalten möch-
te, investiert in ein Studium.
Der Bachelor-Studiengang „Ma-
nagement im Gesundheitswesen“
der IST-Hochschule für Manage-
ment (www.ist-hochschule.de) bie-
tet optimale Voraussetzungen
dafür. Zum einen ist er inhaltlich
auf die Belange der Gesundheits-
wirtschaft zugeschnitten und zum
anderen ist er problemlos berufs-
begleitend zu absolvieren. Als Teil-
zeit-Studium mit Online-Vorle-
sungen, Online-Tutorien, Studien-

heften und meist freiwilligen (on-
line-) Seminaren, kann jeder Stu-
dierende das Studium im eigenen
Tempo durchlaufen - zeit- und orts-
unabhängig.
Studieren - auch ohne Studieren - auch ohne Studieren - auch ohne Studieren - auch ohne Studieren - auch ohne AbiturAbiturAbiturAbiturAbitur
Ein weiterer zentraler Aspekt des
Studiengangs ist die Möglichkeit,
auch ohne Abitur studieren zu
können. Berufserfahrene Fach-
kräfte aus dem Gesundheitswe-
sen, die über eine abgeschlosse-
ne Berufsausbildung und Berufs-
erfahrung verfügen, können so
den Zugang zur Hochschulbildung
erlangen. Beschäftigte, die sich
für diesen Studiengang entschei-

den, profitieren von einer fundier-
ten betriebswirtschaftlichen Aus-
bildung, die sie in die Lage ver-
setzt, in leitenden und strategi-
schen Funktionen innerhalb des
Gesundheitswesens tätig zu wer-
den. Durch die Verknüpfung von
gesundheitsspezifischem Fach-
wissen mit betriebswirtschaftli-
chem Know-how eröffnen sich ih-
nen vielfältige Karrieremöglich-
keiten, beispielsweise in der Pfle-
gedienstleitung, im Qualitätsma-
nagement oder in der Verwaltung
von Gesundheitseinrichtungen -
und das alles auch ohne Abitur.
(akz-o)
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Neue Kollegen gesucht!

Energetische Dachsanierung mit 20% staatlicher Förderung ausgeführtEnergetische Dachsanierung mit 20% staatlicher Förderung ausgeführtEnergetische Dachsanierung mit 20% staatlicher Förderung ausgeführtEnergetische Dachsanierung mit 20% staatlicher Förderung ausgeführtEnergetische Dachsanierung mit 20% staatlicher Förderung ausgeführt
vom Team DACH- GEBÄUDETECHNIK Peter Laubichler. Foto: privatvom Team DACH- GEBÄUDETECHNIK Peter Laubichler. Foto: privatvom Team DACH- GEBÄUDETECHNIK Peter Laubichler. Foto: privatvom Team DACH- GEBÄUDETECHNIK Peter Laubichler. Foto: privatvom Team DACH- GEBÄUDETECHNIK Peter Laubichler. Foto: privat

Die Firma DACH- GEBÄUDETECH-DACH- GEBÄUDETECH-DACH- GEBÄUDETECH-DACH- GEBÄUDETECH-DACH- GEBÄUDETECH-
NIKNIKNIKNIKNIK Peter Laubichler ist seit vielen
Jahren ein renommierter Hand-
werksbetrieb in Marienmünster -
Bredenborn.
Sie ist neben den handwerklichen
Arbeiten rund um das Dach und
die Fassade auch der kompetente
Partner bei allen bauphysikalischen
Fragen rund um das Haus.
Die Firmenphilosophie:Die Firmenphilosophie:Die Firmenphilosophie:Die Firmenphilosophie:Die Firmenphilosophie:

Der Kunde steht bei uns jederzeitDer Kunde steht bei uns jederzeitDer Kunde steht bei uns jederzeitDer Kunde steht bei uns jederzeitDer Kunde steht bei uns jederzeit
im Mittelpunkt.im Mittelpunkt.im Mittelpunkt.im Mittelpunkt.im Mittelpunkt. Seine  Seine  Seine  Seine  Seine Wünsche zuWünsche zuWünsche zuWünsche zuWünsche zu
erkennen und diese auf Basis un-erkennen und diese auf Basis un-erkennen und diese auf Basis un-erkennen und diese auf Basis un-erkennen und diese auf Basis un-
seres ausgeprägten Qualitätsden-seres ausgeprägten Qualitätsden-seres ausgeprägten Qualitätsden-seres ausgeprägten Qualitätsden-seres ausgeprägten Qualitätsden-
kens perfekt umzusetzen, ist stetskens perfekt umzusetzen, ist stetskens perfekt umzusetzen, ist stetskens perfekt umzusetzen, ist stetskens perfekt umzusetzen, ist stets
unser Bestreben.unser Bestreben.unser Bestreben.unser Bestreben.unser Bestreben.     Wir führen fürWir führen fürWir führen fürWir führen fürWir führen für
unsere Kunden gewerkeübergrei-unsere Kunden gewerkeübergrei-unsere Kunden gewerkeübergrei-unsere Kunden gewerkeübergrei-unsere Kunden gewerkeübergrei-
fende fende fende fende fende Arbeiten und BerArbeiten und BerArbeiten und BerArbeiten und BerArbeiten und Beratungenatungenatungenatungenatungen
rund um das Dach, die Fassade,rund um das Dach, die Fassade,rund um das Dach, die Fassade,rund um das Dach, die Fassade,rund um das Dach, die Fassade,
den Holzbau, den Innenausbau undden Holzbau, den Innenausbau undden Holzbau, den Innenausbau undden Holzbau, den Innenausbau undden Holzbau, den Innenausbau und
die die die die die Abdichtung von BauwerkAbdichtung von BauwerkAbdichtung von BauwerkAbdichtung von BauwerkAbdichtung von Bauwerkenenenenen

durch.durch.durch.durch.durch. Unser Ziel ist es Unser Ziel ist es Unser Ziel ist es Unser Ziel ist es Unser Ziel ist es,,,,, alle  alle  alle  alle  alle TTTTTech-ech-ech-ech-ech-
niken und Herstellungsarten fürniken und Herstellungsarten fürniken und Herstellungsarten fürniken und Herstellungsarten fürniken und Herstellungsarten für
diese wichtigen Gebäudeteile zudiese wichtigen Gebäudeteile zudiese wichtigen Gebäudeteile zudiese wichtigen Gebäudeteile zudiese wichtigen Gebäudeteile zu
beherrschen und zu verbinden, umbeherrschen und zu verbinden, umbeherrschen und zu verbinden, umbeherrschen und zu verbinden, umbeherrschen und zu verbinden, um
so der kso der kso der kso der kso der kompetente ompetente ompetente ompetente ompetente Ansprechpart-Ansprechpart-Ansprechpart-Ansprechpart-Ansprechpart-
ner für unsere Kner für unsere Kner für unsere Kner für unsere Kner für unsere Kunden zu sein.unden zu sein.unden zu sein.unden zu sein.unden zu sein.     WirWirWirWirWir
legen legen legen legen legen WWWWWert auf unsere Unabhän-ert auf unsere Unabhän-ert auf unsere Unabhän-ert auf unsere Unabhän-ert auf unsere Unabhän-
gigkeit von Systemen, Lieferantengigkeit von Systemen, Lieferantengigkeit von Systemen, Lieferantengigkeit von Systemen, Lieferantengigkeit von Systemen, Lieferanten
und Herstellern, um zum Nutzenund Herstellern, um zum Nutzenund Herstellern, um zum Nutzenund Herstellern, um zum Nutzenund Herstellern, um zum Nutzen
des Bauherrn die optimale Lösungdes Bauherrn die optimale Lösungdes Bauherrn die optimale Lösungdes Bauherrn die optimale Lösungdes Bauherrn die optimale Lösung
jederzeit frei wählen zu können.jederzeit frei wählen zu können.jederzeit frei wählen zu können.jederzeit frei wählen zu können.jederzeit frei wählen zu können.
Das Team von DADADADADACH- GEBÄUDE-CH- GEBÄUDE-CH- GEBÄUDE-CH- GEBÄUDE-CH- GEBÄUDE-
TECHNIKTECHNIKTECHNIKTECHNIKTECHNIK Peter Laubichler sucht
neue Kollegen für die Aufgaben:Aufgaben:Aufgaben:Aufgaben:Aufgaben:
• Errichtung und Instandhaltung

von Dächern jeglicher Art
• Montage von Dachkonstrukti-

onen und -systemen
• Ausführung von Reparaturen

und Wartungsarbeiten
• Isolierung und Abdichtung von

Dachflächen
• Zusammenarbeit mit einem

motivierten und kollegialen
Team

Wir bieten:Wir bieten:Wir bieten:Wir bieten:Wir bieten:
• flexible Arbeitszeiten
• ganzjährig durchgehende Be-

schäftigung
• Markenunabhängige persönli-

che Berufskleidung in vollem
Umfang

• Spannende und abwechslungs-
reiche Projekte auf höchstem
Niveau

• Eine freundliche und unterstüt-
zende Arbeitsatmosphäre

• Möglichkeiten zur beruflichen
Weiterentwicklung und Weiter-
bildung

• Zertifizierungen der marktfüh-
renden Hersteller

• Attraktive Vergütung mit leis-
tungsbezogenen Boni

• Modernste Ausrüstung und
Werkzeuge

• Arbeitssicherheit hat bei uns
höchste Priorität

Wir freuen uns auf Deine BewerWir freuen uns auf Deine BewerWir freuen uns auf Deine BewerWir freuen uns auf Deine BewerWir freuen uns auf Deine Bewer-----
bung!bung!bung!bung!bung!
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An einer nachhaltigen
Zukunft mitwirken
Weiterbildungen aus den Bereichen Energie
und Umwelt sind gefragter denn je

Weiterbildungsangebote aus dem Bereich Energie und Umwelt richtenWeiterbildungsangebote aus dem Bereich Energie und Umwelt richtenWeiterbildungsangebote aus dem Bereich Energie und Umwelt richtenWeiterbildungsangebote aus dem Bereich Energie und Umwelt richtenWeiterbildungsangebote aus dem Bereich Energie und Umwelt richten
sich sowohl an Arbeitssuchende als auch an Berufstätige, die mehrsich sowohl an Arbeitssuchende als auch an Berufstätige, die mehrsich sowohl an Arbeitssuchende als auch an Berufstätige, die mehrsich sowohl an Arbeitssuchende als auch an Berufstätige, die mehrsich sowohl an Arbeitssuchende als auch an Berufstätige, die mehr
Verantwortung in ihrem Unternehmen übernehmen und an einer nach-Verantwortung in ihrem Unternehmen übernehmen und an einer nach-Verantwortung in ihrem Unternehmen übernehmen und an einer nach-Verantwortung in ihrem Unternehmen übernehmen und an einer nach-Verantwortung in ihrem Unternehmen übernehmen und an einer nach-
haltigen Zukunft mitwirken wollen. Foto: DJD/www.ibb.com/Pixel-Shothaltigen Zukunft mitwirken wollen. Foto: DJD/www.ibb.com/Pixel-Shothaltigen Zukunft mitwirken wollen. Foto: DJD/www.ibb.com/Pixel-Shothaltigen Zukunft mitwirken wollen. Foto: DJD/www.ibb.com/Pixel-Shothaltigen Zukunft mitwirken wollen. Foto: DJD/www.ibb.com/Pixel-Shot
- stock.adobe.com- stock.adobe.com- stock.adobe.com- stock.adobe.com- stock.adobe.com

Die Themen erneuerbare Energien
und Umweltschutz spielen in mo-
dernen Unternehmen eine immer
größere Rolle. Kenntnisse auf die-
sem Gebiet sind deshalb gefragter
denn je. Im Rahmen einer Weiter-
bildung lassen sich offizielle Qua-
lifikationen erwerben, um etwa als
Beauftragter für Umweltmanage-
ment oder als Energiebeauftrag-
ter Prozesse in Industrie und Wirt-
schaft nachhaltiger zu gestalten.
Solche Weiterbildungsangebote
richten sich sowohl an Arbeitssu-
chende als auch an Berufstätige,
die mehr Verantwortung in ihrem
Unternehmen übernehmen und an
einer nachhaltigen Zukunft mitwir-
ken wollen.
Entscheiderinnen und Entscheider
in Firmen können ihre Mitarbeiter
bei solchen Schulungen unterstüt-
zen.
Umfangreiches Kursangebot ausUmfangreiches Kursangebot ausUmfangreiches Kursangebot ausUmfangreiches Kursangebot ausUmfangreiches Kursangebot aus
dem Bereich Energie und Umweltdem Bereich Energie und Umweltdem Bereich Energie und Umweltdem Bereich Energie und Umweltdem Bereich Energie und Umwelt
Das Institut für Berufliche Bildung
(IBB) beispielsweise, einer der
größten privaten Bildungsanbieter
in Deutschland, bietet eine Reihe
von Weiterbildungen im Bereich
Energie und Umwelt an.
Sie finden an einem der bundes-
weit über 1.000 Standorte oder
online statt. Alle Infos zu Kursen,
Terminen, Zugangsvoraussetzun-
gen und Fördermöglichkeiten gibt
es unter www.ibb.com/weiterbil-
dung/energie-und-umwelt. Die Pa-

lette der Kurse reicht von Weiter-
bildungen zum Klimaschutzmana-
ger, internen Auditor für Energie-
management, Energieeffizienzex-
perten, externen Umweltauditor
oder Umweltmanagementbeauf-
tragten bis hin zum Energiebera-
ter Professional. Auch Fortbildun-
gen zu verschiedenen Energie- und
Umwelt-Themen wie Sonnenener-
gie, Wasserstoff, Windkraftanlagen,
Abfallrecht, Naturschutzrecht oder
Umweltpädagogik sowie kaufmän-
nisches Wissen für den Energiebe-
reich gehören zum Repertoire.
Förderungen für Förderungen für Förderungen für Förderungen für Förderungen für ArbeitssuchendeArbeitssuchendeArbeitssuchendeArbeitssuchendeArbeitssuchende
sowie für Beschäftigte und Untersowie für Beschäftigte und Untersowie für Beschäftigte und Untersowie für Beschäftigte und Untersowie für Beschäftigte und Unter-----
nehmennehmennehmennehmennehmen
Arbeitssuchende können sich ihre
berufliche Weiterbildung mit einem
Bildungsgutschein finanzieren las-
sen. Träger wie die Agentur für Ar-
beit übernehmen dann die anfal-
lenden Kosten.
Berufstätige wiederum können
durch das Qualifizierungschancen-
gesetz gefördert werden, um sich
mit aktuellem Wissen zu versor-
gen und fit für die Arbeitswelt von
morgen zu werden. Durch die Über-
nahme von Weiterbildungskosten
und Zuschüsse zum Arbeitslohn un-
terstützt der Staat Arbeitgeber und
Arbeitnehmer dabei, den gesell-
schaftlichen Wandel in den Berei-
chen Energie und Umwelt mitzu-
gehen und wettbewerbsfähig zu
bleiben. (DJD)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 07. Februar 2025Freitag, 07. Februar 2025Freitag, 07. Februar 2025Freitag, 07. Februar 2025Freitag, 07. Februar 2025
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
31.01.2025 um 10 Uhr31.01.2025 um 10 Uhr31.01.2025 um 10 Uhr31.01.2025 um 10 Uhr31.01.2025 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Seriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau sucht
Pelze, Leder, Taschen, Zinn, Näh- und
Schreibmaschinen, Porzellan, Teppiche,
Münzen, Gemälde, Geigen, Armband-
, und Taschenuhren, Zahngold, Milita-
ria, Rollatoren. Fr.Schwarz:  0
163 2414868

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Suche Markenkleidung von privatSuche Markenkleidung von privatSuche Markenkleidung von privatSuche Markenkleidung von privatSuche Markenkleidung von privat
für Herren und Damen, auch Trachten-
mode -schmuck, Deko, Wohn-
accessoires, Zinn, Ess- und Kaffee-
geschirr. Tel: 05273/3686005

AutomarktAutomarktAutomarktAutomarktAutomarkt
Wohnwagen/-mobilWohnwagen/-mobilWohnwagen/-mobilWohnwagen/-mobilWohnwagen/-mobil

Wohnmobil gesuchtWohnmobil gesuchtWohnmobil gesuchtWohnmobil gesuchtWohnmobil gesucht
Älteres Ehepaar sucht Wohnmobil,
möchte noch viel reisen und Welt ent-
decken. Bitte nur seriöse Anrufe.Tel:
05273/3686005

ImmobiliengesucheImmobiliengesucheImmobiliengesucheImmobiliengesucheImmobiliengesuche
HANDHANDHANDHANDHANDWERKLICHER FWERKLICHER FWERKLICHER FWERKLICHER FWERKLICHER FAMILIENVAMILIENVAMILIENVAMILIENVAMILIENVAAAAATERTERTERTERTER

sucht Wohnung zum Kauf. Egal ob Pro-
bleme mit Mietern oder schlechter
Zustand. Ich nehme die Probleme Ih-
rer Wohnung gern an. Faire Bezah-
lung und schnelle Abwicklung mög-
lich. Freue mich über jeden Anruf :)
0176/32652918 oder 05253/4010505

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
AAAAAchtung seriöser chtung seriöser chtung seriöser chtung seriöser chtung seriöser AnkaufAnkaufAnkaufAnkaufAnkauf

von Pelze, Klaviere, Weine/Cognac,
Krokotaschen, Porzellan, Bilder, Zinn,
Puppen, Bekleidung, Näh-/Schreibma-
schinen,  Bücher, Teppiche, Rollatoren,
Schallplatten, Golfschläger. 0176
37003544 Frau Gross

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Pelze, Armband-/Ta-
schenuhren, Bekleidung D/H! Kaufe
alles aus Wohnungsauflösung. Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot Tel.: 0178-3732516 Hr. Braun
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Freitag, 31. JanuarFreitag, 31. JanuarFreitag, 31. JanuarFreitag, 31. JanuarFreitag, 31. Januar
City-ApothekeCity-ApothekeCity-ApothekeCity-ApothekeCity-Apotheke
Lange Straße 106, 33014 Bad Driburg, 05253/1281

Samstag, 1. FebruarSamstag, 1. FebruarSamstag, 1. FebruarSamstag, 1. FebruarSamstag, 1. Februar
Brunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-Apotheke
Lange Straße 119, 33014 Bad Driburg, 05253/2311

Sonntag, 2. FebruarSonntag, 2. FebruarSonntag, 2. FebruarSonntag, 2. FebruarSonntag, 2. Februar
ApothekApothekApothekApothekApotheke e e e e Auf der LiethAuf der LiethAuf der LiethAuf der LiethAuf der Lieth
Auenhauser Weg 7, 33100 Paderborn (Kernstadt), 05251/66991

Montag, 3. FebruarMontag, 3. FebruarMontag, 3. FebruarMontag, 3. FebruarMontag, 3. Februar
Kastanien-ApothekeKastanien-ApothekeKastanien-ApothekeKastanien-ApothekeKastanien-Apotheke
Eggestraße 57, 33100 Paderborn (Benhausen), 05252/932024

Dienstag, 4. FebruarDienstag, 4. FebruarDienstag, 4. FebruarDienstag, 4. FebruarDienstag, 4. Februar
St.St.St.St.St.     VVVVVitus-Apothekitus-Apothekitus-Apothekitus-Apothekitus-Apothekeeeee
Lange Straße 21, 34439 Willebadessen, 05646/651

Mittwoch, 5. FebruarMittwoch, 5. FebruarMittwoch, 5. FebruarMittwoch, 5. FebruarMittwoch, 5. Februar
Amts-ApothekeAmts-ApothekeAmts-ApothekeAmts-ApothekeAmts-Apotheke
Windmühlenweg 1, 37696 Marienmünster (Vörden), 05276/1070

Donnerstag, 6. FebruarDonnerstag, 6. FebruarDonnerstag, 6. FebruarDonnerstag, 6. FebruarDonnerstag, 6. Februar
Egge-ApothekeEgge-ApothekeEgge-ApothekeEgge-ApothekeEgge-Apotheke
Adenauerstraße 70, 33184 Altenbeken, 05255/215

Freitag, 7. FebruarFreitag, 7. FebruarFreitag, 7. FebruarFreitag, 7. FebruarFreitag, 7. Februar
ApothekApothekApothekApothekApotheke e e e e WWWWWarburger Strarburger Strarburger Strarburger Strarburger Straßeaßeaßeaßeaße
Warburger Straße 14, 33034 Brakel, 05272/392263

Samstag, 8. FebruarSamstag, 8. FebruarSamstag, 8. FebruarSamstag, 8. FebruarSamstag, 8. Februar
Engel-ApothekeEngel-ApothekeEngel-ApothekeEngel-ApothekeEngel-Apotheke
Lange Straße 46, 33165 Lichtenau, 0529598620

Sonntag, 9. FebruarSonntag, 9. FebruarSonntag, 9. FebruarSonntag, 9. FebruarSonntag, 9. Februar
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Nieheimer Straße 10, 33034 Brakel, 05272/9555

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Angaben ohne Gewähr

Anzeige
Ambulanter PflegedienstAmbulanter PflegedienstAmbulanter PflegedienstAmbulanter PflegedienstAmbulanter Pflegedienst
JohanneswerkJohanneswerkJohanneswerkJohanneswerkJohanneswerk
Bad DriburgBad DriburgBad DriburgBad DriburgBad Driburg
24 Stunden erreichbar
Tel. 0 52 53 / 97 53 62

Anzeige
Die PflegeDie PflegeDie PflegeDie PflegeDie Pflege
A. Schlütz & St. Oeynhausen
Ihr Pflegedienst für die Ein-
zugsgebiete Bad Driburg und
Brakel.
TTTTTel.el.el.el.el. 05272/392280 05272/392280 05272/392280 05272/392280 05272/392280

Anzeige
Mobiler Hörgeräte-ServiceMobiler Hörgeräte-ServiceMobiler Hörgeräte-ServiceMobiler Hörgeräte-ServiceMobiler Hörgeräte-Service
Ein Service von HörsystemeEin Service von HörsystemeEin Service von HörsystemeEin Service von HörsystemeEin Service von Hörsysteme
HäuslerHäuslerHäuslerHäuslerHäusler
Kostenloser Hörtest  Repara-
tur-Service
Hörgeräte-Beratung  Batteri-
en & Pflegemittel
Termin vereinbaren:
0800 7777 007

Anzeige
AWO Senioren-PflegeAWO Senioren-PflegeAWO Senioren-PflegeAWO Senioren-PflegeAWO Senioren-Pflege
Beratung und UnterstützungBeratung und UnterstützungBeratung und UnterstützungBeratung und UnterstützungBeratung und Unterstützung
zu Hausezu Hausezu Hausezu Hausezu Hause
Caspar-Heinrich-Str. 15
33014 Bad Driburg
Tel. 05253/9350217
www.awo-hoexter.de

Anzeige
TTTTTagespflege im Grünenagespflege im Grünenagespflege im Grünenagespflege im Grünenagespflege im Grünen
Philipp-Melanchthon-Zentrum
Mo. - Fr. 8 - 16 Uhr
Finanzierung, Information und
Demenzsprechstunde nach Ab-
sprache
unter 05253/4059845unter 05253/4059845unter 05253/4059845unter 05253/4059845unter 05253/4059845

Anzeige
Zwack Häusliche Kranken-Zwack Häusliche Kranken-Zwack Häusliche Kranken-Zwack Häusliche Kranken-Zwack Häusliche Kranken-
pflegepflegepflegepflegepflege
Inh. Heinz Zwack
Auf dem Krähenhügel 20,
33014 Bad Driburg
24 Stunden erreichbar unter:
Tel. 05253/933 700

Anzeige
Freundeskreis der Sucht-Freundeskreis der Sucht-Freundeskreis der Sucht-Freundeskreis der Sucht-Freundeskreis der Sucht-
krankenhilfekrankenhilfekrankenhilfekrankenhilfekrankenhilfe
Gesprächsgruppe Bad Driburg
jeden Donnerstag,
um 19.30 Uhr
im ev. Gemeindezentrum
Brunnenstraße 10, Bad Driburg
Telefonische Auskunft unter
05234/4611 oder unter
05253/930345

Anzeige
Caritas PflegestationCaritas PflegestationCaritas PflegestationCaritas PflegestationCaritas Pflegestation
Ambulanter Pflegedienst derAmbulanter Pflegedienst derAmbulanter Pflegedienst derAmbulanter Pflegedienst derAmbulanter Pflegedienst der
KHWEKHWEKHWEKHWEKHWE
- Grundpflege
- Palliative Versorgung - Be-

treuungsangebote
TTTTTel.el.el.el.el. 05253/9855300 05253/9855300 05253/9855300 05253/9855300 05253/9855300
Sprechen Sie uns an, wir sindSprechen Sie uns an, wir sindSprechen Sie uns an, wir sindSprechen Sie uns an, wir sindSprechen Sie uns an, wir sind
gerne für Sie da.gerne für Sie da.gerne für Sie da.gerne für Sie da.gerne für Sie da.
www.khwe.de

Anzeige
AWO Pflege- undAWO Pflege- undAWO Pflege- undAWO Pflege- undAWO Pflege- und
BetreuungsdienstBetreuungsdienstBetreuungsdienstBetreuungsdienstBetreuungsdienst
Meine Mutter braucht Pfle-Meine Mutter braucht Pfle-Meine Mutter braucht Pfle-Meine Mutter braucht Pfle-Meine Mutter braucht Pfle-
ge….ge….ge….ge….ge….
Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!
Ambulanter Pflegedienst
Ambulante Demenzbetreuung
Hausnotruf
Hauswirtschaftliche Hilfen
Hausmeistertätigkeiten
Für Sie 24 Stunden erreichbarFür Sie 24 Stunden erreichbarFür Sie 24 Stunden erreichbarFür Sie 24 Stunden erreichbarFür Sie 24 Stunden erreichbar
05253/9350217

Anzeige
AWO-BeratungsstelleAWO-BeratungsstelleAWO-BeratungsstelleAWO-BeratungsstelleAWO-Beratungsstelle
für Schwfür Schwfür Schwfür Schwfür Schwangerschaft,angerschaft,angerschaft,angerschaft,angerschaft, P P P P Partnerartnerartnerartnerartner-----
schaft und Sexualitätschaft und Sexualitätschaft und Sexualitätschaft und Sexualitätschaft und Sexualität
im Kreis Höxter
-anerkannte Konfliktbera
tungsstelle-
Caspar-Heinrich-Str. 7
33014 Bad Driburg
Tel. 05253/9350218
Fax. 05253/9350215
E-Mail: skb-driburg@awo-
hoexter.de

Anzeige
Ihr Ihr Ihr Ihr Ihr Alltagshilfe-TAlltagshilfe-TAlltagshilfe-TAlltagshilfe-TAlltagshilfe-Teameameameameam
Wir helfen Ihnen, so lange und
so angenehm wie möglich ein
selbst bestimmtes Leben in den
eigenen vier Wänden zu
führen.
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Mit Bravour in das neue Jahr
Auftaktkonzert der Bad Driburger Musikgesellschaft
begeistert das Publikum im Rathaussaal
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Mit einem außergewöhnlichen
Kammerkonzert ist die Musik-
gesellschaft Bad Driburg, die in
dieser Spielzeit ihr 30-jähriges
Bestehen feiert, in das neue
Jahr gestartet. Auf der Bühne
im Rathaussaal standen Geige-
rin Olga Arribas Quintana (31)
und Klavierbegleiter Miroslav
Sekera. Vor fünf Jahren hatte
das Duo schon einmal das Pu-
blikum begeistert.
Inzwischen hat die Violinistin

geheiratet. Zwar nicht ihren
Klavierbegleiter, was nicht wei-
ter tragisch ist, denn auf die
musikalische Arbeit hat sich die
standesrechtliche Veränderung
nicht ausgewirkt. Vor fünf Jah-
ren war Olga Quintana noch
Masterstudentin an der Musik-
hochschule Hannover, hatte
aber schon international zahl-
reiche Preise eingeheimst und
war bereits eine gefragte So-
listin bei namhaften nationa-

len und internationalen Musik-
festivals.
Landsmann Miroslav Sekera
(49) ist nicht weniger hoch do-
tiert. Er zählt seit vielen Jahren
zur Creme der tschechischen
Pianisten. Trotz eines prall ge-
füllten Terminkalenders und
zahlreicher internationaler En-
gagements halten Olga Quin-
tana und Miroslav Sekera an
ihrer über die Jahre gereiften
kammermusikalischen Arbeit
fest. Der besondere Reiz am
Klavierduo mit Violine ist die
manigfaltige Originalliteratur.
Für ihr Programm in Bad Dri-
burg hatte das Duo einige für
den deutschen Konzertbetrieb
ziemlich unbekannte Kleinode
mitgebracht.
Henryk Wieniawski war Mitte
des 19. Jahrhunderts eine Art
polnischer Paganini und weil er
nicht für eine Kopie des italie-
nischen Teufelsgeigers gehal-
ten werden wollte, hat er eige-
ne Bravourstücke komponiert.
So eins ist auch Opus das 15
für Violine und Klavier mit Vari-
ationen über ein eigenes The-
ma von 1875. So wie Olga Arri-
bas Quintana dabei in Doppel-
griffen und mit Bogen rechts

und Pizzicato mit der linken
Hand über die Saiten wirbelte,
erinnerte das in vielerlei Hin-
sicht an den großen tschechi-
schen Violinsolisten des ausge-
henden 19. Jahrhunderts, Fran-
tisek Ondricek.
Auch wenn Musikpuristen bei
solchen instrumentalakrobati-
schen Zirkusnummern gerne
mal diskret die Nase rümpfen,
verfehlen solche Effekt-Kompo-
sitionen bis heute nicht ihre
Wirkung. Auch das Publikum im
gut gefüllten Rathaussaal in
Bad Driburg war hingerissen
von der Virtuosität dieses Duos.
Nach dem Aushängeschild der
tschechischen Kammermusik
darf sich das Publikum der Bad
Driburger Musikgesellschaft
am Sonntag, 16. Februar, mit
dem Panufnik Trio auf ein Spit-
zentrio der polnischen Kammer-
musikszene freuen. Zu Geige
und Klavier kommt dann noch
ein Cello hinzu. Aus der
ebenfalls hochkarätigen Fülle
an Originalliteratur wird das
Panufnik Trio Werke von Bee-
thoven, Grieg und Schubert mit
nach Bad Driburg bringen. Kar-
ten gibt es an der Abendkasse.
Konzertbeginn ist um 19.30 Uhr.


